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Liebe Maria Saalerinnen und Maria Saaler!
Schwierige Zeiten sollten keine Ausrede 
sein, sondern ein Ansporn - und ja, damit 
meine ich dezidiert die Politik. Es gibt 
nur zwei Arten auf Krisen zu reagieren: 
Entweder man steckt den Kopf in den 
Sand oder man sucht nach Lösungen.

Ich bin froh und stolz Ihnen mitteilen 
zu können, dass wir in Maria Saal die 
Zukunft nicht auf uns zukommen las-
sen, sondern sie aktiv gestalten. Kärnten 
nimmt im Erneuerbaren Energiebereich 
eine führende Rolle innerhalb der euro-
päischen Regionen ein und will diese 
Position auch weiter ausbauen. Maria 
Saal wird dabei eine entscheidende Rolle 
spielen!

Denn vor Kurzem erfolgte am Funder-
max-Firmenstandort in St. Veit der Spa-
tenstich für eine neue Fernwärmeleitung 
des Regionalwärmeverbunds Klagen-
furt-Maria Saal, gespeist aus den Produk-
tionsanlagen von Fundermax in St. Veit. 
10.000 Haushalte im Bezirk werden kli-
mafreundlich und sicher mit Wärme von 
Fundermax versorgt werden – aus im Be-
trieb anfallender Restwärme, ohne den 
Einsatz zusätzlicher Brennstoffe.

Es entsteht hier etwas Vorzeigbares in 
einem Bezirk, der in Sachen Umwelt und 

Energie immer schon vorangegangen ist. 
Dieses Projekt passt zu den Bemühungen 
des Landes im Sinne von Enkelverant-
wortlichkeit, Umwelt- und Klimaschutz 
konsequent weiter voranzutreiben und 
gleichzeitig die Energieabhängigkeit zu 
reduzieren.

Eine weitere Erfolgsmeldung darf ich 
von den Straßensanierungsarbeiten aus 
St. Michael/Zollfeld vermelden. Asphal- 
tierung und Beleuchtung sind abge-
schlossen. Ebenso wurde in diesem  
Bereich der Glasfaser-Breitbandausbau 
forciert. Die gesamten Baukosten betra- 
gen rund 500.000 Euro. Eine feierliche 
Eröffnung der Straße hat am 2. Juli in  
St. Michael/Zollfeld stattgefunden.

Zu guter Letzt noch eine schöne Bot-
schaft: Er ist ein Schriftsteller von Welt-
format, Preisträger zahlreicher inter-
nationaler und nationaler Kunst- und 
Kulturauszeichnungen und wir sind 
sehr stolz einen „großen Sohn“ unse-
rer Heimatgemeinde endlich gebührend 
 zu ehren – Peter Turrini wird mit Mehr-

heitsbeschluss im Gemeinderat die Eh-
renbürgerschaft von Maria Saal verliehen! 
Die Sondergemeinderatssitzung fand am 
09. Juni im Haus der Begegnung statt. 

Liebe Maria Saalerinnen und Maria 
Saaler, als Bürgermeister von Maria 
Saal wünsche ich Ihnen allen einen 
erholsamen, unfallfreien, gesunden 
und entspannten Sommer!

Ihr, Franz Pfaller!
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Als Referent für das Thema Generatio-
nen, freue ich mich über die vielen Aktivi-
täten unserer Vereine und Organisationen, 
welche nun endlich wieder für alle Alters-
gruppen vielfältige und interessante Ver-
anstaltungen und Aktivitäten bereitstellen 
und möchte hier den Organisatoren, 
welche dies überwiegend ehrenamt-
lich tun, herzlich dafür danken! 
Für meine Zuständigkeiten im Be-
reich Märkte, Kirchtage, Kultur-
herbst, … kann ich mit Freude berich-
ten, dass am 30. April nach vier Jahren 
endlich wieder das Singen, Tanzen und 
Musizieren um den Maibaum mit Sai-
soneröffnung des KFLM stattfand. Der 
Chor der Volksschule, die Ortsmusik-
schule, die jungen Rauterkogler und die 
Kindervolkstanzgruppe der VS Maria 
Saal gestalteten ein abwechslungsreiches 
Kulturprogramm. Die Familie Woschitz 
aus Judendorf spendete den Maibaum. 
Mit über 300 Gästen wurde die Veran-
staltung sehr gut angenommen.  
Laufend gab und gibt es nun schöne Kul-
turveranstaltungen (Tanz in den Mai; 
Aufführung des gewaltigen Chorprojekts 
Carmina Burana; musikalischer Som-
merabend am Domplatz; Liederaben-
de von MGV & Singgemeinschaft, Tanz 
in den Sommer), um nur einige zu nen-
nen. Der Kunst- und Kulturherbst 2022 
soll in Anknüpfung an das Gemeinde-Ju-
biläum 2021 am 11. September wieder 
im KFLM über die Bühne gehen. 
Für die Zuständigkeiten im Bereich 
Finanzwesen kann ich folgendes Be-
richten: Der Rechnungsabschluss 2021 
ist geprüft, im Gemeinderat bestätigt und 
vom Land Kärnten genehmigt. Er war 
vorschriftsgemäß zur Einsichtnahme im 
Amt aufgelegt und kann auf der HP der 
Marktgemeinde eingesehen werden.  
Im Finanzausschuss und im Kontroll-
Ausschuss wurde der RA 2021 bereits 
ausführlich beleuchtet und einzelne Ka-
pitel einer ganz genauen Analyse unter-
zogen. Herzlichen Dank an dieser 
Stelle an die sehr kooperativen und 
fleißigen Kollegen im Finanz- und 
Kontroll-Ausschuss! 
Glücklicherweise gab es in 2021 wieder 
eine wesentliche Verbesserung bei den Er-
tragsanteilen und auch eine gute Steige-

rung bei der Kommunalabgabe (ca. 20 %).
Im Zuge der Ausschuss- und Vorstands-
arbeit haben wir uns auch entschlossen, 
die Erhebungen zu den Gebäude-
Ausbau-Zuständen aus 2019 zu Ende 
führen zu wollen. Damals hatten wir 
dadurch eine erhebliche Einnahmen-
Verbesserung im Bereich Grundsteuer. 
Im Sinne der Gleichbehandlung aller 
Bürger streben wir an, dies für die 
noch ausständigen Ortschaften zu 
Ende zu führen und diese Daten dann 
eventuell auch in die Bemessung der Ge-
bühren einfließen zu lassen. 
Beim fast abgeschlossenen Großprojekt 
Straßen-Sanierung St. Michael konnte 
im Zuge des Projektlaufes eine deutliche 
Verbesserung erzielt werden. (Fahrbahn 
Feuerwehr bis Familie Hauer zur Gän-
ze neu) ohne das geplante Budget zu 
überschreiten. Mein Dank dafür ergeht 
an Straßen-Referent Steiner, Ausschuss-
Obmann Schöffmann und Tiefbau-Pla-
ner Herbert Michl, welche hier sehr gut 
zusammenarbeiten. 
Auch der geplante Zubau an unserer 
Volksschule konnte bereits restlos aus-
finanziert werden und die Aufträge sind 
nun vergeben. Wenn Sie diese Informa-
tion lesen werden, wird auch bereits der 
erste Abschnitt der neuen Spiel -und 
Bewegungsgeräte im Garten unseres 
KIGA fertig errichtet sein. Hier mussten 
wir aus dem laufenden Budget zufinan-
zieren, damit auch der für die Kleinen so 
wichtige Fallschutz (Unfallsicherheit!) 
ausreichend erfüllt ist. 
Immer wieder sind leider Infrastruktur-
Reparaturen (Wasser, Oberflächenwas-
ser, Kanal) erforderlich, welche schnell 
viel Geld kosten und auch schwer plan-
bar sind.
In Verbindung mit dem voraussichtlich 
nächsten Jahr beginnenden Fernwärme-
netz soll ein Masterplan für die nächs-
ten fünf Jahre erstellt werden, welcher 
anstehende Reparaturen und Grabun-
gen an unserer Wasser- und Kanal-Infra-
struktur je nach Dringlichkeitsstufe mit 
der Verlegung von Breitband-Inter-
net und Fernwärme verbindet um die 
möglichen Synergien gut aus zu nutzen 
(1 x Graben, die Künette mehrfach nut-
zen und 1 x Asphaltieren).

Für die Zuständigkeiten im Bereich 
Wirtschaft kann ich berichten, dass am 
12. Mai 2022 ein erster Netzwerkabend 
der Wirtschaftstreibenden von Maria 
Saal stattgefunden hat. Der Abend war 
in Form einer Podiumsdiskussion mit 
ausgewählten regionalen Unternehmern 
gestaltet und hat erste Bedürfnisse zur 
Förderung der regionalen Wirtschaft auf-
gezeigt.  
Im Bereich Energieversorgung und al-
ternative Energie hat am 27. 5. ein sehr 
gut besuchter Informationsabend statt-
gefunden. Viele anstehende Fragen unse-
rer Gemeindebürger rund um das Thema 
Heizungsumrüstung, Förderungen 
und das Maria Saaler Fernwärmepro-
jekt konnten dabei beantwortet werden.  

Abschließend wünsche ich Ihnen 
einen schönen und erholsamen Som-
mer. Den älteren Menschen eine nicht 
zu anstrengende Sommerhitze und 
den Kindern erlebnisreiche Ferien!

Ihr Vzbgm. Siegfried Obersteiner

Liebe Maria Saalerinnen und Maria Saaler!
Werte Senioren, liebe Kinder!
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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Der Sommer steht nun endlich vor der 
Tür – Urlaub, Ferien und Erholung 
sind zum Greifen nah!

Als zuständiger Referent freut es mich, 
dass wir unser großes Straßenbauprojekt 
St. Michael am Zollfeld innerhalb der ge-
planten Zeit, des geplanten Budgets und 
vor allem zur vollsten Zufriedenheit fina-
lisiert haben. Ganz nebenbei wurde auch 
die Straße von der Feuerwehr bis hin zur 
Kirche mit saniert. DANKE allen Betei-
ligten!

Infrastruktur-Masterplan
Wir werden in den nächsten Jahren durch 
den geplanten Fernwärmeausbau vermehrt 
Bauaktivitäten in der Gemeinde haben. Um 
Synergien zu schaffen, müssen diese best-
möglichst mit unseren notwendigen In-
frastruktur-Maßnahmen (Wasser/Kanal/
Straßen/Glasfaser) koordiniert werden. 

Stabile Trinkwasserversorgung
Es ist für uns selbstverständlich, dass im-
mer ausreichend Wasser vorhanden ist. 
Egal ob als Trinkwasser, Brauchwasser, 
für Poolfüllungen oder auch für den Gar-
ten. Dahinter steckt ein großes Leitungs-
netz, Quellen, Hochbehälter, Schieber, … 
welche laufend auf Stand gehalten werden 
müssen. Ein großes Dankeschön an die 
Betriebsleitung Wasserwerk Maria Saal! 
Wasseruhren, die für die Verrechnung 
von Gebühren herangezogen werden, 
unterliegen dem Eichgesetz und müssen 
alle 5 Jahre geeicht/getauscht werden. Im 
heurigen Jahr läuft ein großflächiger Was-
serzählertausch von ca. 600 Wasseruhren.

Bau-Schwerpunkte der letzten 3 Mo-
nate waren ein Wasser-Rohrbruch auf 

der Hauptleitung in Ratzendorf, die Sa-
nierung des Regenwasserkanales beim 
Freilichtmuseum und eine Rohrduchlass- 
Erneuerung in der Oswin-Moro-Gasse. 
Die Asphaltierungen wurden vor kurzem 
abgeschlossen. In Ratzendorf wird ab Juli 
die Hauptwasserleitung entlang der Lan-
desstraße getauscht. Die Planungen zur 
Errichtung eines Gehweges entlang der 
Landesstraße Ratzendorf und entlang der 
Arndorfer Straße (Zeller Straße bis Juden-
dorfer Straße) wurden bereits beauftragt.

Beim Lehrpfad entlang des Tonhofmoores 
ging es wesentlich schneller. Dieser wurde 
mit vorhandenem Material aus der Bau-
stelle St. Michael/Zollfeld angeschüttet 
und begrünt. Die Pflege des Weges wird 
von unserem Bauhof durchgeführt. Die 
Beleuchtung in der Kogelstraße wurde im 
Zuge der Tonhofmoor-Aktivitäten erneu-
ert, in den nächsten Wochen folgt noch 
die Montage von weiteren Lichtpunkten 
in der Ferdinand-Raunegger-Straße.
In Karnburg erfolgt ab August vom Land 
Kärnten die Sanierung der Landesstraße. 
Der bestehende Gehweg wird von der  
Gemeinde mit saniert. Gemeinsam mit 
der ÖBB Postbus und der Straßenverwal-
tung wurde die Errichtung einer neuen 
Bushaltestelle Karnburg Nord geplant, der 
Termin der Umsetzung ist noch offen. 

Mit der Breitband-Initiative Kärnten 
(BIK) wurde die Detailplanung für den 
Glasfaser-Ausbau durchgeführt. Bei all 
unseren Bauaktivitäten legen wir bereits 
die Leerverrohrungen mit, für den Aus-
bau muss die Gemeinde erst ins Bundes- 
und Landes-Förderprogramm aufgenom-
men werden, um die notwendigen Gelder 
für den Glasfaser-Ausbau zu lukrieren.

Für mich war und ist es in meinem Refe-
rat schon immer eine Selbstverständlich-
keit, unsere Maria Saaler Firmen je nach 
Möglichkeit in den Ausschreibungen, 
Anbotslegungen, Preisauskünften mit zu 
berücksichtigen und mit einzuladen. Jeder 
Auftrag an ein Maria Saaler Unternehmen 
stärkt unsere Maria Saaler Wirtschaft, die 
Kaufkraft/Wertschätzung verbleibt in-
nerhalb der Gemeinde!

Bitte melden Sie Ihre Anliegen/Proble-
men telefonisch, per Mail oder über das 
Bürgerbeteiligsportal „DU BIST MA-
RIA SAAL“ der Gemeinde Maria Saal. 
Manchmal sind es oft nur Kleinigkeiten, 
die auch auf kurzem Wege erledigt wer-
den können. Vielen Dank an dieser Stelle 
unserem Wirtschaftshofleiter Harald Velik 
und dem Bauhof-Team (Prasser Manfred, 
Kometter Günter, Granitzer Andreas) für 
die tolle Zusammenarbeit im Sinne vieler 
Bürger.

Liebe Maria Saalerinnen und Maria 
Saaler, ich wünsche Ihnen einen wun-
derschönen Sommer mit viel Spaß, 
Sport und Erholung. Genießen Sie Ih-
ren Urlaub, verbringen Sie viel Zeit mit 
Ihren Liebsten! Bleiben Sie "Fit und 
Gesund"!

 -lichst, 
Ihr Ing. Karsten Steiner,

2. Vizebürgermeister

DU BIST GEMEINDE
Handy-App oder 

https://mariasaal.dubistgemeinde.at/

Neue Urnengräber im Friedhof Maria Saal
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Sehr geschätzte Maria Saalerinnen und 
Maria Saaler!
Als zuständiger Referent für Kindergar-
ten, Schule, Sport und Mobilität darf ich 
die Gelegenheit nutzen und einen Ein-
blick in die Arbeit der Ausschüsse und in 
meine Referate geben.

• Kindergarten
Im Kindergarten werden die neuen Spiel-
geräte aufgestellt. Unterstützt von unse-
rem Bauhof entsteht der Bereich Schau-
keln und Klettern neu. Die Geräte 
waren bei der Firma E-Norm lagernd 
und konnten kurzfristig geliefert werden. 

• Schule und Ganztagesschule
In der Ganztagesschule wird im Sommer 
ein überdachter Zubau entstehen. Der 
Plan ist baugenehmigt und die Ausschrei-
bung ist erfolgt. Die Bauarbeiten wer-
den im Sommer starten.

• Waldkindergarten
Die Maria Saaler Kinder im Waldkinder-
garten werden auch im Kindergartenjahr 
2021/22 mit 70 € pro Monat unterstützt. 
Zusätzlich wurde im Ausschuss disku-

tiert, einen einmaligen Zuschuss für die 
Investitionen im Jahr 2021 zu geben. 
Voraussetzung dafür ist die Projektdoku-
mentation und die Vorlage der Rechnun-
gen.

• Sommerbetreuung
Auch heuer wird es im Sommer, wie 
schon in den letzten Jahren, eine Betreu-
ungsmöglichkeit für Kinder geben. Frau 
Birgit Stelzl wird sich mit ihrem Team 
wieder um die Kinder kümmern. In den 
Sommerferien steht für die Kinder Spiel 
und Spaß im Vordergrund.

• KITA in St. Michael am Zollfeld
Die Pfarre St. Michael am Zollfeld hat das 
Projekt „Ein Dorf will weiterleben“ ins 
Leben gerufen. Gemeinsam mit Herrn 
D.I. Gerhard Kopeinig wurden Ideen 

entwickelt, wie die Leerstände der Pfarre 
in St. Michael beseitigt werden können. 
Dabei entstand die Idee in Kooperation 
mit der Marktgemeinde Maria Saal im 
Pfarrhaus eine Kindertagesstätte für 15 
Kinder zu installieren. Im Gemeinderat 
wurde der Grundsatzbeschluss gefasst, 
dieses Projekt zu unterstützen. Ziel ist 
es, bis zum Herbst 2023 oder spätestens 
im Frühjahr 2024 mit dem Betrieb der 
KITA zu starten.

Einen herzlichen Dank für die konst-
ruktive Zusammenarbeit an meine Aus-
schussmitglieder.

Ich wünsche Ihnen einen schönen 
Urlaub. Allen Kindern wünsche ich 
schöne Sommerferien!

Mag. Hans Jörg Zwischenberger,
Referent

Aus dem Standesamt

Wir trauern um
Geier Rosalia
Dobernig Ursula
Skreinig Edith
Brandstätter Albert
Bierbaumer Elisabeth

Höberl Karl
Stremlau Ernestine
Triebnig Manuela
Aigner Mathias

Wir gratulieren
Ing. Klaus Bachler und
Sieglinde Domiuschigg
Stefan Wakonig und
Christina Strasser
Roland Setschnagg und
Silke Klaming
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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Jugend!
Wie gewohnt informiere ich Sie an die-
ser Stelle über das Wichtigste aus den mir 
zugeordneten Referaten
Die Revitalisierung des Tonhofmoors 
durch den Biodiversitätsverein schreitet 
voran. Es wurden standortfremde Pflan-
zen gerodet, es wurden standortgerechte 
Sorten gepflanzt. Seitens der Gemeinde 
wurden Grenzberichtigungen durchge-
führt, Zäune versetzt und somit der erste, 
obere Teil des neuen Lehrpfades vorbe-
reitet, der zweite, untere Teil des Pfades 
wurde bereits angelegt. Der Rohrbruch 
bei der Oswin Moro Gasse, der einen 
ordentlichen Abfluss des Wasser bislang 
verhindert hat, wurde saniert. Neue und 
zusätzliche Straßenlampen wurden   auf-
gestellt. Oberflächenwasserzuleitungen 
wurden saniert und legalisiert.
Integration: In der letzten Gemeinde-
zeitung hatte ich erwähnt, dass Men-
schen aus 47 Nationen hier in Maria 
Saal friedlich zusammenleben. Da ich 
darauf einige ungläubige und erstaun-
te Reaktionen erhalten habe, liefere ich 
nun noch einige Ergänzungen: Stand 11. 
Mai 2022 sind in Maria Saal 4001 Men-
schen gemeldet. 3686 sind Inländer. 315 
stammen aus dem Ausland. Von diesen 
315 stammen 186 aus der EU, 129 sind 
nicht EU-Bürgerinnen und Bürger. Zu 
letzteren gehören aktuell 26 Personen, 
die vor dem mörderischen Krieg in 
der Ukraine zu uns geflüchtet sind. Im 
Wesentlichen Mütter mit Kindern. Die 
Gemeinde hat jeder erwachsenen Person 
bei der Anmeldung eine kleine finanziel-
le Starthilfe in Form von 70 Euro Bar-
geld und 70 Euro Einkaufsgutschein ge-
geben. Kinder bekamen die Hälfte. Die 
Gemeinde ist finanziell in Vorleistung 
getreten, hat aber zugleich einen Spen-
denkonto eingerichtet. Die Hilfsbereit-
schaft unserer Landsleute ist groß: 
Kleidung, Lebensmittel, Toilettartikel, 
Tierfutter, Fahrräder, Gutscheine und 
Geld wurden gespendet, Unterkünfte be-
reitgestellt, wobei hier an erster Stelle das 
Pfarramt zu nennen ist, und Arbeit ange-
boten: beim großen Lebensmittler, beim 
KFZ-Betrieb, beim Landwirt.  Erfreuli-
cherweise stoße ich als Integrationsrefe-
rent bei meiner Bitte um Hilfe für die-
se bedauernswerten Menschen auch bei 
ortsansässigen Firmen auf offene Ohren.
Seit Kurzem ist Maria Saal e5-Ge-

meinde. Das heißt, wir haben uns in 
ein europaweites System eingeklinkt, 
dass sich dem effizienten Umgang mit 
diversen Formen von Energie verschrie-
ben hat. Am 26. und 27. April fanden 
die moderierten Auftaktveranstaltungen 
mit dem Aktionsteam statt. Dabei wur-
de der aktuelle Standort der Gemeinde 
in Sachen Energieeffizienz erhoben und 
Ideen zur Verbesserung der Situation 
gesucht. Energiebuchhaltung, Rad- und 
Gehwege, Fernwärme, Alternativenergie, 
Klimawandelanpassung, Bauordnung 
und Mobilitätskonzept seien als ein paar 
Schlagworte genannt. Letztlich geht 
es darum, sorgsam mit allen For-
men von Energie umzugehen, damit 
Ressourcen und Geld zu sparen und 
zugleich die Lebensqualität der Men-
schen zu erhöhen.  
Am Samstag, dem 2. Juli kommt das 
Kärntner Straßentheater in Gestalt 
des Theaterwagens Porcia nach Ma-
ria Saal. Im Gepäck ein Stück für Kin-
der, das um 18 Uhr im Freilichtmuseum 
gespielt wird und danach gibt es für Er-
wachsene den Nestroy-Klassiker „Der 
Böse Geist Lumpazivagabundus“. Bei 
Schlechtwetter werden die beiden Stücke 
im Haus der Begegnung aufgeführt. Die 
Gemeinde lädt die Bevölkerung ein, die 
beiden Stücke kostenfrei zu besuchen. 
Am Donnerstag, dem 9. Juni fand ab 
18 Uhr der Festgemeinderat anlässlich 
der Verleihung der Ehrenbürgerschaft 

an den Schriftsteller Peter Turrini im 
Haus der Begegnung statt. Unter den 
etwa 100 Anwesenden waren LH Peter 
Kaiser, der launige Grußworte sprach, 
Manfred Bockelmann, der sich für eine 
musikalische Einlage ans Klavier setzte 
und einige Prominenz aus Politik und 
Kultur. Grandios moderiert wurde die 
Veranstaltung von Arnold Mettnitzer. 
Eine ausführliche Dokumentation dieses 
sehr gelungenen Abends wird erscheinen.

Ich wünsche Ihnen einen großen und 
friedvollen Sommer!

GV. Ing. Mag. Heiner Hammerschlag

Foto: LPD,Bauer
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und
Gemeindebürger, geschätzte Maria Saaler!
Als Obmann vom Ausschuss für Kont-
rolle und Gebarung möchte ich Ihnen 
hier einen kurzen Einblick in die Arbeit 
des Ausschusses geben.

Laufende begleitende Kontrolle der 
Gemeindefinanzen
Die laufende begleitende Kontrolle der 
Gemeindefinanzen ist eine Vergleichs- 
und Kontrolltätigkeit des Ausschusses die 
durchgeführt wird, um Veränderungen 
frühzeitig zu erkennen. Dabei werden 
die laufenden Bestände der Bankkonten, 
die Ausschöpfung des Kassenkredits, 
der Stand der mittel- und langfristigen 
Finanzierungen, der Stand der offenen 
Forderungen u. v. m. jeweils mit den Be-
trägen bei den vorangegangenen Kont-
rollausschusssitzungen verglichen. 

Belegprüfung
Die Belegprüfung ist immer wieder ein 
fester Bestandteil der Ausschusstätigkeit. 
Hierbei werden die Buchungsbelege der 
Gemeinde auf formelle Vollständigkeit 
und Zuordenbarkeit überprüft. Im Zuge 
dieser Belegprüfung ergeben sich oftmals 
Fragen, die meist schon unmittelbar durch 
die Finanzabteilung beantwortet werden 
können. Einzelne Belege geben aber auch 
Anlass zu einer weiteren vertiefenden  
Prüfung bestimmter Themenbereiche.

Rechnungsabschluss 2021
Die Jahresrechnung 2021 der Markt-
gemeinde Maria Saal wurde nunmehr 
zum zweiten Mal gemäß VRV mit der 

Untergliederung in Vermögenshaushalt, 
Ergebnishaushalt und Finanzierungs-
haushalt erstellt. Im Rechnungsabschluss 
2021 sind u. a. auch die wesentlichen be-
tragsmäßigen Abweichungen zwischen 
Voranschlag und den tatsächlichen Bu-
chungen ersichtlich. Im Kontrollaus-
schuss wurden alle diese Abweichungen 
größer 10.000,- im Detail hinterfragt. Zu 
allen Abweichungen konnten von der 
Finanzabteilung schlüssige, nachvoll-
ziehbare Antworten dafür gegeben wer-
den, was die Ursachen dafür war. In der 
letzten Gemeinderatssitzung wurde von 
mir als Ausschussobmann über die vor-
genannten Abweichungen berichtet. 
Ebenso wurde von mir über die positiven 
und negativen Rechnungsergebnisse der 
Bereiche mit eigenem Rechnungskreis 
berichtet. Der Bereich Wirtschaftshof 
weist ein erhebliches negatives kumulier-
tes Ergebnis auf, d. h. das Ergebnis der 
Vorjahre bis einschließlich 2021 ist in 
Summe erheblich negativ. Der Bereich 
Wasserversorgung hat kumuliert ein aus-
geglichenes Ergebnis. Der Bereich Ka-
nal hat sowohl ein sehr hohes, positives 
jährliches Ergebnis in 2021 als auch ein 
sehr hohes, positives kumuliertes Ergeb-
nis über die Jahre. Der Bereich Müll weist 
wiederum ein negatives jährliches Ergeb-
nis aus und bedingt durch die Ergebnisse 
der Vorjahre hat der Müllbereich ein sehr 
hohes, negatives kumuliertes Ergebnis. 
In den Bereichen Wirtschaftshof und 
Müll ist Handlungsbedarf gegeben.

Kinderbetreuungseinrichtungen
Bei der letzten Kontrollausschusssitzung 
wurde auch versucht eine Leistungs- 
und Kostenübersicht für die Bereiche 
KITA, KIGA, GTS zu erstellen. Um 
hier ein aussagekräftiges Zahlenmaterial 
zu erhalten, um dann auch eine zeitnahe  
Budgetüberwachung machen zu können, 
bedarf es noch einer weiteren Prüfung. 
Ich halte Sie auf dem Laufenden.

Abschließend möchte ich mich bei allen  
Ausschussmitgliedern sowie der Finanz- 
abteilung und bei allen, die in den Kon- 
trollausschuss-Sitzungen konstruktiv mit-
gearbeitet haben, recht herzlich bedanken.
Sehr geschätzte Maria Saaler, ich wün-
sche Ihnen einen schönen Sommer 
mit Zeit für die Familie und Freunde!

 Ihr Kontrollausschussobmann
 DI Dieter Fleißner

Veranstaltungskalender 2022  
24.07. Annakirchtag Karnburg
30.07. ASV-Abendturnier, ASV-Platz
01.–05.08. Kinder-Sommertenniscamp, ASV-Platz
05.08., ASV-Platz IV. VIRUNUM OPEN (ITN-Preisgeld Turnier) 
05.08., 20:00 Uhr Feuerwehrfest FF Maria Saal, Rauterhalle
07.08., 09:30 Uhr Zeiselburg- und Virunumtrail 
07.08., 10:00 Uhr  hl. Messe im Dom, danach Frühschoppen
 der FF Maria Saal, Rauterhalle
15.08. Sommerfest MV Maria Saal, Rauterhalle
30.08., 19.30 Uhr Simon Stadler & Band, Freilichtmuseum
02.09. Night of Sirens,  FF Stegendorf, 
 Rüsthaus Stegendorf

04.09., 09:00 Uhr hl. Messe, Frühschoppen, 
90 Jahre FF St. Peter Stegendorf, Rüsthaus Stegendorf
10.09., 20.00 Uhr Präsentation des Films „Maria Saal – 
 ein Ort der Kraft“ über die Geschichte 
 unserer Gemeinde im KFLM
11.09. Kulturherbst Maria Saal im KFLM
12. & 13.09. Musikschuleinschreibung,
14:00–18:00 Uhr Musikschule Maria Saal
17.+18.9., ASV-Platz  27. Raiffeisenbank ASV-Doppelturnier 
23.09. Herbstkonzert Musikverein Maria Saal, 
 Turnsaal VS Maria Saal 
07.–09.10. Künstlerausstellung, Haus der Begegnung
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Das Straßenprojekt St. Michael am 
Zollfeld ist abgeschlossen!

Die offizielle Eröffnung wurde am  
2. Juli 2022 im Beisein von Landesrat  
Daniel Fellner gefeiert. Ein großes  
Dankeschön an die vielen Anrainer, 
die in den letzten Jahren so einiges an  
Geduld, in den letzten Monaten an  
Baustellenlärm, Verkehrseinschränkun-
gen, Umleitungen oder ähnlichem hin-
nehmen mussten. Ein genauer Bericht 
über den Festakt und Abschluss des Pro-
jektes erfolgt in der nächsten Gemeinde-
zeitung.

Straßenprojekt St. Michael/Zollfeld

Pfarre Karnburg Termine
Fr., 8. 7., 16:30 Uhr: Sommerkino „Madagaskar“, 
 Pfarrstadl Karnburg
              19:00 Uhr: Sommerkino „Jesus Christ Superstar“, 
 Pfarrstadl Karnburg

Fr., 15. 7., 16:30 Uhr: Tischtennis-Spielen für Kinder und 
 Jugendliche, Pfarrplatz Karnburg
               19:00 Uhr: Sommerkino „Ein verborgenes Leben“,
 Pfarrstadl Karnburg

So., 24. 7., 9:00 Uhr: Annakirchtag mit Pfarrfest

Fr., 29. 7., 16:30 Uhr: Sommerkino „Merida – Legende der
 Highlands“, Pfarrstadl Karnburg
               19:00 Uhr: Sommerkino „Der Club der toten Dichter“,
 Pfarrstadl Karnburg

Fr., 5. 8., 16:30 Uhr: Fußball für Kinder und Jugendliche, 
 Sportplatz Karnburg
              19:00 Uhr: Sommerkino „Victoria und Abdul“, 
 Pfarrstadl Karnburg

Fr., 12. 8., 16:30 Uhr: Sommerkino „Räuber Hotzenplotz“
                19:00 Uhr: Sommerkino „Philadelphia“, 
 Pfarrstadl Karnburg

Fr., 19. 8., 16:30 Uhr: Sommerkino „Der kleine Lord“
                19:00 Uhr: Sommerkino „Omamamia“, 
 Pfarrstadl Karnburg

Fr., 26. 8., 16:30 Uhr: Fußball für Kinder und Jugendliche, 
 Sportplatz Karnburg
                19:00 Uhr: Sommerkino „Viel Lärm um nichts“, 
 Pfarrstadl Karnburg

Fr., 2. 9., 16:30 Uhr: Sommerkino „Marmaduke“, 
 Pfarrstadl Karnburg
              19:00 Uhr: Sommerkino „Mon Oncle“, 
 Pfarrstadl Karnburg

Fr., 9. 9., 19:00 Uhr: Sommerkino „Lazzaro felice“, 
 Pfarrstadl Karnburg
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Kulturerlebnisse für Menschen mit 
Demenz
Die Teilnahme an kulturellen Veranstal-
tungen befriedigt elementare Bedürf-
nisse des Menschen – Kultur inspiriert, 
bildet, fördert die Kommunikation und 
bereichert das Leben auf vielfältigste 
Weise. Das gilt auch für Menschen mit 
Demenz. Der Besuch in einem Hei-
matmuseum kann alte Erinnerungen 
wecken, die Begegnung mit Bildern 
und Skulpturen die eigene Kreativi-
tät fördern und die Teilnahme an einer  
Theateraufführung ein Erlebnis für alle 
Sinne sein. Oder man verbringt dort – 
abgesehen vom offensichtlichen Nutzen 
– gemeinsam mit anderen einfach eine 
schöne Zeit. 
Im Alltag jedoch ist für Menschen mit 
Demenz viel zu oft der Zugang zu die-
sen Angeboten nicht mehr möglich. Teil- 

habe am öffentlichen und damit auch am 
kulturellen Leben einer Gesellschaft ist 
jedoch ein Menschenrecht.
Eine Führung für Menschen mit  
Demenz durch ein Museum zu planen 
und durchzuführen, verlangt auf Grund 
der besonderen Anforderungen und Rah-
menbedingungen, eine spezielle Aus- 
bildung.
Aus diesem Grund bietet das Land 
Kärnten seit einiger Zeit interessierten 

Personen aus der Kunst- und Kultur-
vermittlung, sowie aus dem Pflege- und  
Betreuungsbereich die Möglichkeit, die-
se Ausbildung zu absolvieren. 
In Maria Saal werden zurzeit speziel-
le Führungen für Menschen mit De-
menz in Kooperation mit dem Kärntner  
Freilichtmuseum und dem Domverein 
geplant. 
Besteht Interesse an diesen Führungen 
oder weiteren Angeboten im Bereich 
„Demenz“, können Wünsche, Ideen 
oder konkrete Vorschläge gerne an mich 
oder Frau Elsbacher (Pflegekoordinato-
rin) übermittelt werden. 

Mit den besten Wünschen für einen 
gesunden Sommer

Ruth Andrea Gerl, MSc MEd – 
Arbeitskreisleitung 

„Gesunde Gemeinde“
Tel.: 0664/3904722, 
ruth.gerl@ktn.gv.at

Gesunde Gemeinde

Ohne böse Überraschungen in Immobilien 
investieren! Tipps vom Notar für den Immobilienkauf

Sie planen in nächster Zeit ein Eigenheim zu erwerben und wissen noch nicht genau, worauf 
Sie bei einem Liegenschaf tskauf achten müssen? Das Wichtigste vorab: Bei jedem Immobi-
lienkauf sollte man Experten an seiner Seite haben, um bösen Überraschungen zu entgehen. 
• Vergessen Sie nicht die Umgebung der Liegenschaf t: 
Stellen Sie immer auch Fragen zur Umgebung: zum Beispiel: Straßenlärm, laute Nachbarn, Ein-
kaufsmöglichkeiten, Parkmöglichkeiten, Schule, Kindergärten, Parks, Anbindung etc.
• Haben Sie auch die zusätzlichen Gebühren bedacht? 
In Österreich fallen bei einem Liegenschaf tskauf neben dem Kaufpreis zusätzliche Kosten an. 
Beachten Sie daher stets auch die Gebühren für Grundbuchseintragung, Grunderwerbsteuer 
und Vertragserrichtung. Der Verkäufer hat die Immobilienertragsteuer zu bezahlen.
• Ein Blick ins Grundbuch schützt vor bösen Überraschungen 
Nur der Blick in das Grundbuch klärt, wer der tatsächliche Eigentümer der Liegenschaf t ist und ob auf der Immobilie bereits Dienstbar-
keiten (Wegerecht), Reallasten oder Pfandrechte eingetragen sind. Somit schützen Sie sich vor Ansprüchen Dritter.
• Ein sicherer Kaufvertrag beugt künf tigen Streitigkeiten vor. 
Bei der Errichtung des Kaufvertrages sollte der Vertragsverfasser neben Kaufpreishöhe und Art der Zahlung auch Themen wie Gewähr-
leistung, Widmung des Grundstückes und mitübertragene Pflichten oder Rechte klären. Der Vertragsverfasser wird auch die Steuern 
für Sie berechnen.
Notar Mag. Klaus Schöf fmann und sein Team stehen Ihnen als kompetente Partner beim Kauf Ihrer Immobilie gerne zur Verfügung. 
Jede erste Rechtsauskunf t ist bei Ihrem Notar übrigens kostenfrei.

Mag. Klaus Schöf fmann ist Notar in Klagenfurt
9020 Klagenfurt am Wörthersee, Alter Platz 22/2
+43 463 509508, Fax +43 463 509508 - 22
www.notariat-schoef fmann.at
of fice@notariat-schoef fmann.at
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Mit großer Freude darf ich berichten, 
dass nach 1,5 Jahren Vorbereitung für 
den Beitritt zum e5-Programm am 26.04. 
und 27.04.2022 endlich der e5-Team-
Startworkshop stattfinden konnte. 
Das engagierte und hochmotivierte Ma-
ria Saaler e5-Kernteam hat unter dem 
Aspekt „Wo sehe ich Maria Saal 2035 im 
Bereich Energie, Klima und Umwelt-
schutz?“ erste Visionen, Themenbereiche 
und Aktivitäten definiert, die kurz- und 
mittelfristig geplant und umgesetzt wer-
den. Das e5-Kernteam setzt sich aus Mit-
gliedern des Gemeindevorstandes und 
des Ausschusses für nachhaltige Ent-
wicklung zusammen und kann themen-
abhängig jederzeit erweitert werden. Als 
wichtigste Maßnahme wurde die Erstel-
lung eines energiepolitischen Leitbilds 
definiert. Dieses kann in weiterer Folge 
in das örtliche Entwicklungskonzept in-
tegriert werden. Eine Informationsveran-
staltung für unsere Gemeindebürger:in-
nen ist in Planung.

Was ist das e5-Programm?
e5 ist ein europaweites Qualifizierungs-
und Auszeichnungsprogramm. Das e5-
Programm in Österreich bietet Gemein-

den eine längerfristige und strukturierte 
Begleitung im Bereich Klimaschutz- und 
Energieeffizienz an und besteht seit 1998 
als Spitzenprogramm auf Landesebene. 
Dabei steht die Verknüpfung von glo-
balen Zielen mit lokalem Handeln im 
Mittelpunkt. Das e5-Programm fördert 
einerseits die quantitative Erfassung und 
Dokumentation der gemeindespezifi-
schen Situation (Situationsanalyse), an-
dererseits unterstützt es in der Planung 
von konkreten Maßnahmen zur Ver-
besserung. Es bietet teilnehmenden Ge-
meinden persönliche Begleitung, diverse 
statistische Auswertungen zur Überprü-
fung der Wirksamkeit, zielgerichtete Im-
pulsförderungen und andere finanzielle 
Vorteile, Möglichkeiten für den regelmä-
ßigen Austausch mit anderen Gemeinden 
als Inspiration und zur Vernetzung und 
schlussendlich schafft e5 das Gerüst für 
eine stetige Entwicklung der Gemein-
de. Die Themenbereiche gehen über 
klassische Maßnahmen wie den Ausbau 
erneuerbarer Energieträger oder ther-
mische Sanierungen hinaus; e5 fördert 
Klimawandelanpassung, nachhaltige Be-
schaffung und Grünraummanagement, 
nachhaltige Mobilitätskonzepte, kurze 

Wege, Regionalität und Suffizienz. Somit 
fördert e5 nicht nur energieunabhängige 
und klimafitte Gemeinden, sondern auch 
die Belebung von Ortskernen, die Stär-
kung der regionalen Wirtschaft und die 
Schaffung von zukunftsfähigen Lebens-
raum. Das e5-Team ist als energiepoliti-
scher Beirat der Gemeinde zu sehen und 
engagiert sich ehrenamtlich. Die Mitglie-
der (ob aus Politik, Verwaltung oder der 
Bevölkerung) wissen um die Bedeutung 
von energiepolitischer Arbeit und ken-
nen ihre Gemeinde gut. Durch energie- 
und klimaschutzpolitische Arbeit wird 
die Gemeinde schrittweise energieunab-
hängig. Diese Arbeit wird strukturiert in 
einem international etablierten Tool des 
European Energy Awards dokumentiert. 
Auf Basis dieser Dokumentation werden 
Erfolge sichtbar gemacht und ausge-
zeichnet. 
Detaillierte Informationen: 
www.e5-kaernten.at 
Mit den besten Wünschen für die 
Sommerzeit

Ruth Andrea Gerl, MSc MEd, 
e5-Teamleiterin

0664-3904722

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeinde- 
bürger! Maria Saal ist aktive e5-Gemeinde

Besuchen Sie unsere Homepage:
www.maria-saal.gv.at
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Betriebsausflug der 
Mitarbeiter der Marktgemeinde Maria Saal

Der heurige Betriebsausflug führte uns 
am 21. und 22. Mai nach einer coronabe-
dingten, zweijährigen Pause in das natur-
belassenste Tal Europas – das Lesachtal. 
Nach einer zweistündigen Anreise mit 
dem Busunternehmen Breithuber und 
einem kurzen Fußmarsch zur Gail, trau-
ten sich einige der Mitreisenden mit der 
Megadive, einer 70 Meter hohen Riesen-
schaukel, zu schaukeln.

Anschließend ging die Reise weiter nach 
Liesing, wo wir im Musikhof Lexer ein-
checkten und im örtlichen Gasthaus die 
erste Stärkung zu uns nahmen. Nach ei-
nem kurzen Regenschauer ging es weiter 
nach Maria Luggau, um dort die jahrhun-
dertealten Mühlen zu besichtigen.

In der Hochblüte klapperten an die 200 
Mühlen im Lesachtal, weshalb es auch 
als Tal der hundert Mühlen bekannt ist. 
Heute betreibt der Mühlenverein fünf 
vollfunktionstüchtige Mahlwerke, wel-
che auch von innen begutachtet wurden. 
Der Rundgang führte auch in die Wall-
fahrtsbasilika, wo am Ende von allen 
„Segne du, Maria“ gesungen wurde. Den 
Abschluss bildete der Besuch im Bauern-

laden, wo lokale Köstlichkeiten und Er-
zeugnisse gekauft werden konnten. Der 
abendliche Ausklang fand im Mühlen-
stüberl in Obergail, bei köstlichem Essen 
und Getränken statt. Der Sonntag wurde 
für eine Wanderung zur Steineckenalm 
genutzt. Das Ausflugsziel erreichten wir 

problemlos, von der Unterkunft aus, in 
einer Stunde.
Nach kurzer Einkehr machten wir uns 
auf den Weg zum Bruggen-Wasserfall, 
welcher bei manchen für eine kurze Ab-
kühlung sorgte.

Eine nochmalige Einkehr für Kaffee und 
Kuchen im Mühlenstüberl und ein Grup-
penfoto mit dem Inhaber, dem lokalen 
Bürgermeister, rundeten den Ausflug ab.
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Die Entdeckung Amerikas durch Christoph Kolumbus im Jahr 1492 gilt als Stichjahr für die Trennung der Pflan-
zenwelt in alteingesessene Pflanzen und in die neuen Zuwanderer unter den Pflanzen, die sogenannten Neo-
phyten. Auch viele Pflanzen, die sich erst nach dem 15. Jahrhundert in Mitteleuropa etabliert haben, sind inzwi-
schen ein wichtiger Bestandteil der heimischen Flora und somit eine Bereicherung der Artenvielfalt geworden: 
Sonnenblumen, Mädchenaugen, Ananas-Erdbeere, Erdäpfel, Fisolen und Paradeiser sind nur einige Vertreter. 
Ein großer Teil der Neophyten ist in der Vergangenheit als Zier- und Bienentrachtpflanzen in europäischen Pri-
vatgärten gepflanzt worden und hat sich im Laufe der Zeit auch außerhalb der Gartenzäune angesiedelt.

Invasive Neophyten
Allerdings haben weit weniger als 1% der „neuen“ oder „gebietsfremden“ Arten unerwünschte Auswirkungen. 
Meist sind diese sehr ausbreitungsstark und können innerhalb von kurzer Zeit Dominanzbestände bilden und 
somit die heimische Vegetation verdrängen! Deshalb werden diese eindringenden Pflanzen als invasive Neo-
phyten bezeichnet. Sie produzieren entweder sehr viele Samen oder bilden weitreichende Wurzelausläufer aus.

Besonders dominant breitet sich derzeit der Japanische Staudenknöterich, sowie das Indische Springkraut 
entlang von Gewässern und Uferböschungen aus. Die Entfernung dieser dominanten Arten ist sehr aufwendig 
und problematisch. Mehrmaliges Mähen, Ausreißen oder Heißwasserbehandlungen sind für die dauerhafte 
Entfernung notwendig. Da auch eine Vermehrung durch das unbeabsichtigte Verbringen kleinster Wurzelstück-
chen beim Staudenknöterich oder durch Samen (an Schuhwerk oder Werkzeug) möglich ist, sind besondere 
Vorsichtsmaßnahmen zu beachten. Beim Indischen Springkraut ist auch das Ausreißen, bevor die Pflanze zu 
blühen beginnt, eine gut wirksame Bekämpfungsmethode. 

In vom Menschen beeinträchtigten und geschwächten Naturflächen wie Industrielandschaften, an Stadträn-
dern, Bahngleisen oder im Bauland breiten sich invasive Neophyten gerne aus. Als Vorbeugung für Privat-
gärtnerInnen und GrünraumpflegerInnen wird einerseits die Bodenbedeckung, andererseits auch das Setzen 
von heimischen Gehölzen und die Aussaat heimischer Pflanzen als Konkurrenzpflanzen zur Eindämmung der 
Neophyten auf Problemstellen empfohlen.

Quelle: www.naturimgarten.at/files/content/files/gzv-a4-neophyten.pdf

NEOPHYTEN - NEUE 
PFLANZEN IN GEMEINDEN

KÄRNTEN

Kärntner Bildungswerk

Nutzen Sie unsere Online Angebote auf 
www.naturimgarten.at!

„Natur im Garten“ Kärnten 

https://bildungswerk-ktn.at
naturimgarten@kbw.co.at
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Öffnungszeiten der Gemeinde und des 
Alt- und Problemstoffsammelzentrums Maria Saal 

• Parteienverkehr des Gemeindeamtes Maria Saal:
   Montag:  08:00-12:00 Uhr
   Dienstag-Freitag:  08:00-12:00 Uhr
• Telefonische Erreichbarkeit des Gemeindeamtes Maria Saal: 
  Montag-Donnerstag: 08:00-12:00 Uhr & 13:00-16:00 Uhr
  Freitag: 08:00-12:00 Uhr
• Öffnungszeiten Alt- und Problemstoffsammelzentrum:
  Mittwoch:  16:00-19:00 Uhr
  Samstag: 08:00-12:00 Uhr
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Schützen Sie Ihr Fahrrad!!!!!!!
• Fahrräder nach Möglichkeit in einem versperrten Raum 
  (Fahrradraum) abstellen bzw.  im Freien an einem fest   
   verankerten Gegenstand befestigen.
• Fahrräder an stark frequentierten oder bei Dunkelheit an 
   hell erleuchteten Plätzen abstellen.
• Fahrräder nicht immer an denselben Plätzen abstellen.
• Rahmen zusammen mit Vorder- und Hinterrad mittels 
   Spiralkabel sichern.
• Keine Wertgegenstände in Gepäckstasche oder 
   Gepäcksträger zurücklassen. 
• Werkzeuge aus der Satteltasche nehmen. 
• Teure Ausrüstungsgegenstände (Fahrradcomputer)    
   abnehmen. 

• Bügel- oder Kabel-
   schlösser verwenden. 

Der Fahrradpass ist auf 
der Homepage des BMI 
downloadbar und liegt in 
allen Polizeidienststellen 
zur freien Entnahme auf.

Für weitere Fragen stehen 
Ihnen die Beamten der PI 
Maria Saal – 0 59 133 2111, E-Mail: 
PI-K-Maria-Saal@polizei.gv.at;  
sehr gerne zur Verfügung.

Unsere Telefonnummer: 
059133 2111       
Notruf: 133
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Bericht der Freiwilligen Feuerwehr Maria Saal
In der ersten Jahreshälfte mussten schon 
zahlreiche Einsätze bewältigt werden. 
Die Aus- und Weiterbildung unserer 
Kameraden*innen ist ein wesentlicher 
Bestandteil im Feuerwehrdienst, um 
bestmöglich auf die vielfältigen Ein-
sätze vorbereitet zu sein. Als Kultur-
träger in unserer Gemeinde nahmen 
wir auch an diversen kirchlichen und 
gesellschaftlichen Veranstaltungen teil. 
Für die Kameradschaftspflege konnten 
glücklicherweise auch wieder zahlrei-
che Festveranstaltungen benachbarter 
Feuerwehren besucht werden, um nach 
dem Verzicht der letzten Jahre auf gesell-
schaftliche Treffen, wieder gemeinsam 
zu feiern.

Um auch zukünftig unseren Dienst am 
Nächsten leisten zu können und dem 
heutigen Stand der Technik gerecht zu 
werden, wird es aber unumgänglich sein, 
über einen Neubau des mittlerweile in 
die Jahre gekommenen Feuerwehrhau-
ses in Maria Saal, gemeinsam mit den 
Verantwortungsträgern in der Marktge-
meinde Maria Saal nachzudenken. Der 
Platzmangel und der bauliche Zustand 
in unserem bestehenden Rüsthaus ist 
derzeit für uns als Feuerwehr Maria Saal 
sehr herausfordernd und entspricht nicht 
den Anforderungen einer modernen 
Feuerwehr in der heutigen Zeit.
Abschließend dürfen wir die Maria 
Saaler Bevölkerung noch recht herzlich 

zu unserem Feuerwehrfest, welches wir 
am Freitag, dem 05. Aug. und am Sonn-
tag, dem 07. Aug. in der 
Rauter Halle feiern, einladen.
Die Kameradschaft der Freiwilligen 
Feuerwehr Maria Saal wünsch allen Ge-
meindebürgern*innen eine erholsamen 
und schönen Sommer.

Herzlichen Dank allen Kameradinnen 
und Kameraden, für ihre Einsatz- und 
Übungsbereitschaft, zum Wohle der Ma-
ria Saaler Bevölkerung.

Mit kameradschaftlichen Grüßen
ABI Kerschbaumer Gerald

Kommandant der FF Maria Saal 

Die FF STEGENDORF
lädt anlässlich ihres 

90-JÄHRIGEN BESTEHENS
am Sonntag, dem 4. September 2022, um 09.00 Uhr, zu einer Messe mit Umgang 

in Lind und anschließend zu einem gemeinsamen Frühschoppen ein. 
Am Freitag, dem 2. September 2022, um 20:00 Uhr, 

findet im Rüsthaus die Night of Sirens statt.
Termine: 02.09.2022  Night of Sirens
  04.09.2022  Frühshoppen / 90 Jahre FF St. Peter Stegendorf
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FF St. Michael am Zollfeld – „Ein Fest wie damals“
Nach zwei Jahren durften die Kameraden wieder viele 
Gäste beim Fest der Freiwilligen Feuerwehr St. Michael 
am Zollfeld begrüßen. Wir hoffen auch auf viele Besucher 
bei unserem Feuerwehr-Fußballturnier.

Die Freiwillige Feuerwehr St. Michael am Zollfeld startete 
aktiv in die neue Übungssaison und freut sich nach längerem 
„Corona-Stillstand“ wieder tatkräftig alle zwei Wochen bei den 
Übungen ihr Können unter Beweis zu stellen und ihr Fach-
wissen in die Praxis umsetzen zu dürfen. Neben den Übungen 
kam bei uns in den vergangenen Monaten auch das Gesellige 
nicht zu kurz. Am Sonntag, 19. Juni, waren unsere Kameraden 
bei der Fronleichnamsprozession in St. Michael vertreten – das 
hat bei uns schon langjährige Tradition. 

Auch unser allseits beliebtes Feuerwehrfest konnte – nach 
zweijähriger, pandemiebedingter Pause – am Samstag, 2. Juli, 
wieder stattfinden. Wir starteten mit einem flotten Dämmer-
schoppen mit den „Volxbradler“. Für die großartige musikali-
sche Unterhaltung zu den späten Stunden sorgte die St. Veiter 
Band „Bengels reloaded“. Wir bedanken uns bei allen Gästen 
für den Besuch unseres Festes. Ein großes Dankeschön gilt 
auch dem Einsatz aller Kameraden sowie den Helferinnen und 
Helfern, ohne die eine Durchführung des Festes nicht möglich 
gewesen wäre. 

Nach unserer Hauptveranstaltung begeben wir uns aber nicht 
in den „Stillstand“. Wir wären froh, wenn wir viele bekannte 
und auch neue Gesichter bei unserem Fußballturnier am Sams-
tag, 13. August, am Fußballplatz der Pfarre St. Michael am 
Zollfeld begrüßen dürfen.

Schriftführer Johannes Grimschitz
Kommandant OBI Stefan Fradler

Wir durften nach zwei langen Jahren endlich wieder 
unser Fest durchführen und freuten uns über viele 

Besucherinnen und Besucher.

ANTRIEB: HYBRID
FAHRGEFÜHL: ALFA ROMEO

Die nächste Alfa Romeo Evolutionsstufe

ANTRIEB: HYBRID
FAHRGEFÜHL: ALFA ROMEO

Die nächste Alfa Romeo Evolutionsstufe

Garantie &
Wartung*

Jetzt die Edizione Speciale im exklusiven Leasingangebot mit 5 Jahren Garantie und 5 Jahren Wartung* sichern.  
Mehr unter bethefirst.alfaromeo.at

Zollfeld 21, 9063 Maria Saal, Tel. 04223/2144, Fax 04223/2144 -22, fiat@stippich.at, www.stippich.at

Kraftstoffverbrauch 5,7–6,2 l/100km, CO2-Emissionen: 130–142 g/km (WLTP kombiniert). Die Werte für Kraftstoffverbrauch und CO2-Emissionen wurden vom Hersteller während der Testaktivitäten vor 
der Zulassung nach dem WLTP-Verfahren (EU-Verordnung 2018/1832) gemessen und können vor der endgültigen Zulassung variieren. *2 Jahre Herstellergarantie und 3 Jahre Garantieerweiterung gemäß 
Vertragsbedingungen, unlimitierte km Laufleistung, sowie Wartungspaket Service Care lt. Wartungsplan für die ersten 5 aufeinanderfolgenden fälligen Wartungen verfügbar in Verbindung mit Finanzierung über 
FCA Bank GmbH. Stand 05/2022. Symbolbild. Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

A_220430_Stippich_AR03_Q2_220502_AR_Tonale_190x132_Quer_RZ.indd   1A_220430_Stippich_AR03_Q2_220502_AR_Tonale_190x132_Quer_RZ.indd   1 07.06.22   12:3107.06.22   12:31
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Die Marktgemeinde Maria Saal bietet in Zusammenarbeit mit der Fa. Peter Seppele  
GmbH. eine Biotonne in den Größen 120 l oder 240 l an. Die Entleerung erfolgt  
14tägig und monatlich. Die Behälter werden in den Sommermonaten gewaschen,  
in den kalten Monaten erhalten diese einen biologisch abbaubaren Einlegesack. 
Das darf hinein: Das darf NICHT hinein: 
Aus Küche und Haushalt: Fallobst 
Gemüse-u. Obstreste (z.B. Zwiebel, 
Kartoffel, Zitrusschalen, Apfelbutzen, 
Salat etc.) 

Problemstoffe wie Lacke, Farben, 
Medikamente, Putzmittel, Gifte. 

Speisereste (ausgenommen Knochen 
und Fleischreste) 

Koks- und Kohlenasche 

Kaffeesatz und Tee Sud samt Filter und 
Beutel 

Zigaretten 

Schnittblumen, Balkon- und 
Topfpflanzen 

Hygieneartikel (Windeln, Slipeinlagen, 
Watte und dgl.) 

Verschmutztes Papier (z.B. Servietten, 
Küchenrolle, Taschentücher, 
unbeschichtetes Einwickelpapier von 
Käse, Wurst und Obst etc.) 

Materialien, die durch die üblichen 
Sammelsysteme (Glas- und 
Papiercontainer, 
Gelber Sack) erfasst bzw. ins 
Altstoffsammelzentrum gebracht 
werden können 

Haare, Federn Staubsaugerinhalte 
Reine Holzasche Speiseöle und -fette 
Eierschalen Knochen und Fleischreste 
Aus dem Garten: Katzenstreu 
Jätgut, Pflanzenabfälle Milchpackerl und Verpackungsmaterial 
Reisig, Holzstückchen, Baumrinde, 
Sägespäne (unbehandelt) 
 

Breiige bzw. flüssige Abfälle 

Laub- und Grasschnitt Kronenkorken  
Kosten:   120 l - € 185,69/Jahr     240 l - € 218,07/Jahr 

Anmeldungen: Marktgemeinde Maria Saal, Tel. 04223/2214 oder per Mail: maria-saal@ktn.gde.at 

Jeder Haushalt muss lt. Abfallwirtschaftsgesetz entweder eine Eigen-
kompostierung (Komposthaufen) oder mindestens eine 120 l-Biomülltonne haben!
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Abfuhrtage 14tägig 4wöchentlich Abfuhrtage 14tägig 4wöchentlich Abfuhrtage 14tägig 4wöchentlich Abfuhrtage 14tägig 4wöchentlich

Freitag 14. Jänner Donnerstag 13. Jänner 13. Jänner Freitag 14. Jänner 14. Jänner Donnerstag 13. Jänner
Freitag 28. Jänner 28. Jänner Donnerstag 27. Jänner Freitag 28. Jänner Donnerstag 27. Jänner 27. Jänner
Freitag 11. Feber Donnerstag 10. Feber 10. Feber Freitag 11. Feber 11. Feber Donnerstag 10. Feber
Freitag 25. Feber 25. Feber Donnerstag 24. Feber Freitag 25. Feber Donnerstag 24. Feber 24. Feber
Freitag 11. März Donnerstag 10. März 10.  März Freitag 11. März 11. März Donnerstag 10. März
Freitag 25. März 25. März Donnerstag 24. März Freitag 25. März Donnerstag 24. März 24. März
Freitag 8. April Donnerstag 7. April 7. April Freitag 8. April 8. April Donnerstag 7. April

Samstag 23. April 23. April Freitag 22. April Samstag 23. April Freitag 22. April 22. April
Freitag 6. Mai Donnerstag 5. Mai 5. Mai Freitag 6. Mai 6. Mai Donnerstag 5. Mai 
Freitag 20. Mai 20. Mai Donnerstag 19. Mai Freitag 20. Mai Donnerstag 19. Mai 19. Mai
Freitag 3. Juni Donnerstag 2. Juni 2. Juni Freitag 3. Juni 3. Juni Donnerstag 2. Juni

Samstag 18. Juni 18. Juni Freitag 17. Juni Samstag 18. Juni Freitag 17. Juni 17. Juni
Freitag 1. Juli Donnerstag 30. Juni 30. Juni Freitag 1. Juli 1. Juli Donnerstag 30. Juni
Freitag 15. Juli 15. Juli Donnerstag 14. Juli Freitag 15. Juli Donnerstag 14. Juli 14. Juli
Freitag 29. Juli Donnerstag 28. Juli 28. Juli Freitag 29. Juli 29. Juli Donnerstag 28. Juli
Freitag 12. August 12. August Donnerstag 11. August Freitag 12. August Donnerstag 11. August 11. August
Freitag 26. August Donnerstag 25. August 25. August Freitag 26. August 26. August Donnerstag 25. August
Freitag 9. September 9. September Donnerstag 8. September Freitag 9. September Donnerstag 8. September 8. September
Freitag 23. September Donnerstag 22. September 22. September Freitag 23. September 23. September Donnerstag 22. September
Freitag 7. Oktober 7. Oktober Donnerstag 6. Oktober Freitag 7. Oktober Donnerstag 6. Oktober 6. Oktober
Freitag 21. Oktober Donnerstag 20. Oktober 20. Oktober Freitag 21. Oktober 21. Oktober Donnerstag 20. Oktober

Samstag 5. November 5. November Freitag 4. November Samstag 5. November Freitag 4. November 4. November
Freitag 18. November Donnerstag 17. November 17. November Freitag 18. November 18. November Donnerstag 17. November
Freitag 2. Dezember 2. Dezember Donnerstag 1. Dezember Freitag 2. Dezember Donnerstag 1. Dezember 1. Dezember
Freitag 16. Dezember Donnerstag 15. Dezember 15. Dezember Freitag 16. Dezember 16. Dezember Donnerstag 15. Dezember

Samstag 31. Dezember 31. Dezember Freitag 30. Dezember Samstag 31. Dezember Freitag 30. Dezember 30. Dezember

Donnerstag Donnerstag Donnerstag Freitag
Donnerstag Donnerstag Donnerstag Donnerstag
Donnerstag Donnerstag Donnerstag Donnerstag

Freitag Freitag Freitag Donnerstag
Donnerstag Donnerstag Donnerstag Donnerstag

Freitag Donnerstag Donnerstag Donnerstag
Donnerstag Donnerstag Donnerstag Donnerstag
Donnerstag Donnerstag Donnerstag Freitag
Donnerstag Freitag

Zollfeld,St.Michael am Zollfeld,Rotheis
Meiselberg, Possau, Rosendorf, Hart, Techmannsdorf, 

Zell, Gröblach, Stuttern, Arndorf,  Winklern,Thurn, 
Judendorf, Willersdorf, Meilsberg, Töltschach, 

Treffelsdorf, Höfern

Mittwoch, 07. Dezember 2022

Freitag, 07.01.2022
Donnerstag, 17. Februar 2022

Donnerstag, 31. März 2022

Freitag, 28. Oktober 2022
Freitag, 09. Dezember 2022

ALTPAPIER

Mittwoch, 19. Oktober 2022

Kostenlose Baum- und
Strauchnittentsorgung

20. Jänner 10. Feber 7. Jänner
3. März
14. April

10. Juni

3. Feber

27. Mai 

17. März
28. April

29. September
1. September
13. Oktober

24. November 
22. Dezember
10. November 1. Dezember

19. August

24. März
5. Mai

17. Juni
28. Juli

8. September
21. Juli

17. Feber
31. März
12. Mai
23. Juni

4. August
15. September

28. Oktober

7. Juli

Mittwoch, 13. Juli 2022

9. Dezember

Abfuhrgebiet ZONE 1 Abfuhrgebiet ZONE 2 Abfuhrgebiet ZONE 3 Abfuhrgebiet ZONE 4

Poppichl, Wrießnitz, Lind, Stegendorf,
Dellach, Karnburg Maria Saal Ort, Walddorf, Ratzendorf Wutschein, Kuchling, Kading, Möderndorf,

 Pörtschach am Berg, Sagrad

20. Oktober

Zollfeld,St.Michael am Zollfeld,Rotheis
Meiselberg, Possau, Rosendorf, Hart, Techmannsdorf, 

Zell, Gröblach, Stuttern, Arndorf,  Winklern,Thurn, 
Judendorf, Willersdorf, Meilsberg, Töltschach, 

Treffelsdorf, Höfern

ZONE 1

Mittwoch, 03. August 2022
Mittwoch, 14. September 2022
Donnerstag, 27. Oktober 2022

Dienstag, 14. Juni 2022

Mittwoch, 09. Februar 2022

Marktgemeinde Maria Saal - Abfuhrplan 2022 für Hausmüll, Papier, Gelbe Säcke und Biomüll

ZONE 2

Abfuhrgebiet ZONE 1 Abfuhrgebiet ZONE 4Abfuhrgebiet ZONE 3

Poppichl, Wrießnitz, Lind, Stegendorf,
Dellach, Karnburg

Abfuhrgebiet ZONE 2

Maria Saal Ort, Walddorf, Ratzendorf Wutschein, Kuchling, Kading, Möderndorf,
 Pörtschach am Berg, Sagrad

Maria Saal Ort, Walddorf, Ratzendorf
Winklern, Zell, Judendorf, Meilsberg,

Bergl, Stuttern, Thurn

08:00 Uhr - 12:00 Uhr

APSZ GESCHLOSSEN am

1. Jänner, 16. April,  26. Oktober, 24. und 
31. Dezember 2022

RESTMÜLL
Gelbe Säcke und Behälter für Leichtfraktion/Mix

Mittwoch, 22. Juni 2022

Samstag:

Mittwoch, 12. Jänner 2022

Donnerstag, 04. August 2022
Donnerstag, 15. September 2022

BIOMÜLLTONNE
Abholtermine 120l & 240l

Karnburg, Wrießnitz, Poppichl, Stegendorf, Dellach, 
Sagrad, Pörtschach am Berg, Möderndorf, Kading, 

Lind, Kuchling, Wutschein, Zollfeld, St. Michael/Zollfeld, 
Rotheis, Techmannsdorf, Meiselberg, Possau, 

Gröblach, Hart, Rosendorf, Arndorf, Töltschach, 
Willersdorf, Höfern

Mittwoch, 05. Jänner 2022
Mittwoch, 16. Februar 2022

Mittwoch, 30. März 2022
Mittwoch, 11. Mai 2022 Donnerstag, 12. Mai 2022

Donnerstag, 23. Juni 2022

Als Service der Marktgemeinde
Maria Saal bieten wir im Frühjahr
wieder kostenlose Strauch- und 

Baumschnittentsorgungstermine am 
„Lagerplatz Zollfeld“ an.

Samstag, 02. April 2022

Samstag, 07. Mai 2022

Wir bitten Sie Ihren Strauch- und Baumschnitt 
(keine Thujen, kein Grünschnitt, kein 

Rasenschnitt, kein Laub, kein Obst) zu diesen 
kostenlosen Terminen am Lagerplatz Zollfeld 
(über die Brücke in Richtung Tanzenberg) bei 

unserem Mitarbeiter abzugeben. Eine 
unerlaubte Ablagerung außerhalb dieser 

Zeiten ist strengstens verboten !

ACHTUNG
Um eine ordnungsgemäße Entsorgung zu gewährleisten, sind die Behälter/Säcke spätestens am Tag der Abholung bis 5:00 Uhr am Straßenrand bzw. Sammelplatz gut sichtbar und 

zugebunden bereitzustellen. Verspätet bereitgestellte Behälter werden am Abfuhrtag nicht entleert. Behälter/Säcke, die nicht straßenseitig stehen, werden nicht mitgenommen. Bei 
Straßensperren müssen die Behälter/Säcke vor der Sperre bereitgestellt werden. Überfüllte Behalter werden nicht mitgenommen. Ebenso werden schwarze Säcke nicht mitgenommen.

16:00 Uhr - 19:00 UhrMittwoch:

APSZ - Öffnungszeiten
Alt- und Problemstoffsammelzentrum

Mittwoch, 09. März 2022
Mittwoch, 06. April 2022
Mittwoch, 20. April 2022
Mittwoch, 04. Mai 2022
Mittwoch, 18. Mai 2022
Mittwoch, 01. Juni 2022

Mittwoch, 16. November 2022
Mittwoch, 14. Dezember 2022

jeweils zwischen 9:00 - 13:00
Mittwoch, 27. Juli 2022

Mittwoch, 10. August 2022
Mittwoch, 24. August 2022

Mittwoch, 07. September 2022

Mittwoch, 21. September 2022

Mittwoch, 05. Oktober 2022

Mittwoch, 29. Juni 2022
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Abfuhrtage 14tägig 4wöchentlich Abfuhrtage 14tägig 4wöchentlich Abfuhrtage 14tägig 4wöchentlich Abfuhrtage 14tägig 4wöchentlich

Freitag 14. Jänner Donnerstag 13. Jänner 13. Jänner Freitag 14. Jänner 14. Jänner Donnerstag 13. Jänner
Freitag 28. Jänner 28. Jänner Donnerstag 27. Jänner Freitag 28. Jänner Donnerstag 27. Jänner 27. Jänner
Freitag 11. Feber Donnerstag 10. Feber 10. Feber Freitag 11. Feber 11. Feber Donnerstag 10. Feber
Freitag 25. Feber 25. Feber Donnerstag 24. Feber Freitag 25. Feber Donnerstag 24. Feber 24. Feber
Freitag 11. März Donnerstag 10. März 10.  März Freitag 11. März 11. März Donnerstag 10. März
Freitag 25. März 25. März Donnerstag 24. März Freitag 25. März Donnerstag 24. März 24. März
Freitag 8. April Donnerstag 7. April 7. April Freitag 8. April 8. April Donnerstag 7. April

Samstag 23. April 23. April Freitag 22. April Samstag 23. April Freitag 22. April 22. April
Freitag 6. Mai Donnerstag 5. Mai 5. Mai Freitag 6. Mai 6. Mai Donnerstag 5. Mai 
Freitag 20. Mai 20. Mai Donnerstag 19. Mai Freitag 20. Mai Donnerstag 19. Mai 19. Mai
Freitag 3. Juni Donnerstag 2. Juni 2. Juni Freitag 3. Juni 3. Juni Donnerstag 2. Juni

Samstag 18. Juni 18. Juni Freitag 17. Juni Samstag 18. Juni Freitag 17. Juni 17. Juni
Freitag 1. Juli Donnerstag 30. Juni 30. Juni Freitag 1. Juli 1. Juli Donnerstag 30. Juni
Freitag 15. Juli 15. Juli Donnerstag 14. Juli Freitag 15. Juli Donnerstag 14. Juli 14. Juli
Freitag 29. Juli Donnerstag 28. Juli 28. Juli Freitag 29. Juli 29. Juli Donnerstag 28. Juli
Freitag 12. August 12. August Donnerstag 11. August Freitag 12. August Donnerstag 11. August 11. August
Freitag 26. August Donnerstag 25. August 25. August Freitag 26. August 26. August Donnerstag 25. August
Freitag 9. September 9. September Donnerstag 8. September Freitag 9. September Donnerstag 8. September 8. September
Freitag 23. September Donnerstag 22. September 22. September Freitag 23. September 23. September Donnerstag 22. September
Freitag 7. Oktober 7. Oktober Donnerstag 6. Oktober Freitag 7. Oktober Donnerstag 6. Oktober 6. Oktober
Freitag 21. Oktober Donnerstag 20. Oktober 20. Oktober Freitag 21. Oktober 21. Oktober Donnerstag 20. Oktober

Samstag 5. November 5. November Freitag 4. November Samstag 5. November Freitag 4. November 4. November
Freitag 18. November Donnerstag 17. November 17. November Freitag 18. November 18. November Donnerstag 17. November
Freitag 2. Dezember 2. Dezember Donnerstag 1. Dezember Freitag 2. Dezember Donnerstag 1. Dezember 1. Dezember
Freitag 16. Dezember Donnerstag 15. Dezember 15. Dezember Freitag 16. Dezember 16. Dezember Donnerstag 15. Dezember

Samstag 31. Dezember 31. Dezember Freitag 30. Dezember Samstag 31. Dezember Freitag 30. Dezember 30. Dezember

Donnerstag Donnerstag Donnerstag Freitag
Donnerstag Donnerstag Donnerstag Donnerstag
Donnerstag Donnerstag Donnerstag Donnerstag

Freitag Freitag Freitag Donnerstag
Donnerstag Donnerstag Donnerstag Donnerstag

Freitag Donnerstag Donnerstag Donnerstag
Donnerstag Donnerstag Donnerstag Donnerstag
Donnerstag Donnerstag Donnerstag Freitag
Donnerstag Freitag

Zollfeld,St.Michael am Zollfeld,Rotheis
Meiselberg, Possau, Rosendorf, Hart, Techmannsdorf, 

Zell, Gröblach, Stuttern, Arndorf,  Winklern,Thurn, 
Judendorf, Willersdorf, Meilsberg, Töltschach, 

Treffelsdorf, Höfern

Mittwoch, 07. Dezember 2022

Freitag, 07.01.2022
Donnerstag, 17. Februar 2022

Donnerstag, 31. März 2022

Freitag, 28. Oktober 2022
Freitag, 09. Dezember 2022

ALTPAPIER

Mittwoch, 19. Oktober 2022

Kostenlose Baum- und
Strauchnittentsorgung

20. Jänner 10. Feber 7. Jänner
3. März
14. April

10. Juni

3. Feber

27. Mai 

17. März
28. April

29. September
1. September
13. Oktober

24. November 
22. Dezember
10. November 1. Dezember

19. August

24. März
5. Mai

17. Juni
28. Juli

8. September
21. Juli

17. Feber
31. März
12. Mai
23. Juni

4. August
15. September

28. Oktober

7. Juli

Mittwoch, 13. Juli 2022

9. Dezember

Abfuhrgebiet ZONE 1 Abfuhrgebiet ZONE 2 Abfuhrgebiet ZONE 3 Abfuhrgebiet ZONE 4

Poppichl, Wrießnitz, Lind, Stegendorf,
Dellach, Karnburg Maria Saal Ort, Walddorf, Ratzendorf Wutschein, Kuchling, Kading, Möderndorf,

 Pörtschach am Berg, Sagrad

20. Oktober

Zollfeld,St.Michael am Zollfeld,Rotheis
Meiselberg, Possau, Rosendorf, Hart, Techmannsdorf, 

Zell, Gröblach, Stuttern, Arndorf,  Winklern,Thurn, 
Judendorf, Willersdorf, Meilsberg, Töltschach, 

Treffelsdorf, Höfern

ZONE 1

Mittwoch, 03. August 2022
Mittwoch, 14. September 2022
Donnerstag, 27. Oktober 2022

Dienstag, 14. Juni 2022

Mittwoch, 09. Februar 2022

Marktgemeinde Maria Saal - Abfuhrplan 2022 für Hausmüll, Papier, Gelbe Säcke und Biomüll

ZONE 2

Abfuhrgebiet ZONE 1 Abfuhrgebiet ZONE 4Abfuhrgebiet ZONE 3

Poppichl, Wrießnitz, Lind, Stegendorf,
Dellach, Karnburg

Abfuhrgebiet ZONE 2

Maria Saal Ort, Walddorf, Ratzendorf Wutschein, Kuchling, Kading, Möderndorf,
 Pörtschach am Berg, Sagrad

Maria Saal Ort, Walddorf, Ratzendorf
Winklern, Zell, Judendorf, Meilsberg,

Bergl, Stuttern, Thurn

08:00 Uhr - 12:00 Uhr

APSZ GESCHLOSSEN am

1. Jänner, 16. April,  26. Oktober, 24. und 
31. Dezember 2022

RESTMÜLL
Gelbe Säcke und Behälter für Leichtfraktion/Mix

Mittwoch, 22. Juni 2022

Samstag:

Mittwoch, 12. Jänner 2022

Donnerstag, 04. August 2022
Donnerstag, 15. September 2022

BIOMÜLLTONNE
Abholtermine 120l & 240l

Karnburg, Wrießnitz, Poppichl, Stegendorf, Dellach, 
Sagrad, Pörtschach am Berg, Möderndorf, Kading, 

Lind, Kuchling, Wutschein, Zollfeld, St. Michael/Zollfeld, 
Rotheis, Techmannsdorf, Meiselberg, Possau, 

Gröblach, Hart, Rosendorf, Arndorf, Töltschach, 
Willersdorf, Höfern

Mittwoch, 05. Jänner 2022
Mittwoch, 16. Februar 2022

Mittwoch, 30. März 2022
Mittwoch, 11. Mai 2022 Donnerstag, 12. Mai 2022

Donnerstag, 23. Juni 2022

Als Service der Marktgemeinde
Maria Saal bieten wir im Frühjahr
wieder kostenlose Strauch- und 

Baumschnittentsorgungstermine am 
„Lagerplatz Zollfeld“ an.

Samstag, 02. April 2022

Samstag, 07. Mai 2022

Wir bitten Sie Ihren Strauch- und Baumschnitt 
(keine Thujen, kein Grünschnitt, kein 

Rasenschnitt, kein Laub, kein Obst) zu diesen 
kostenlosen Terminen am Lagerplatz Zollfeld 
(über die Brücke in Richtung Tanzenberg) bei 

unserem Mitarbeiter abzugeben. Eine 
unerlaubte Ablagerung außerhalb dieser 

Zeiten ist strengstens verboten !

ACHTUNG
Um eine ordnungsgemäße Entsorgung zu gewährleisten, sind die Behälter/Säcke spätestens am Tag der Abholung bis 5:00 Uhr am Straßenrand bzw. Sammelplatz gut sichtbar und 

zugebunden bereitzustellen. Verspätet bereitgestellte Behälter werden am Abfuhrtag nicht entleert. Behälter/Säcke, die nicht straßenseitig stehen, werden nicht mitgenommen. Bei 
Straßensperren müssen die Behälter/Säcke vor der Sperre bereitgestellt werden. Überfüllte Behalter werden nicht mitgenommen. Ebenso werden schwarze Säcke nicht mitgenommen.

16:00 Uhr - 19:00 UhrMittwoch:

APSZ - Öffnungszeiten
Alt- und Problemstoffsammelzentrum

Mittwoch, 09. März 2022
Mittwoch, 06. April 2022
Mittwoch, 20. April 2022
Mittwoch, 04. Mai 2022
Mittwoch, 18. Mai 2022
Mittwoch, 01. Juni 2022

Mittwoch, 16. November 2022
Mittwoch, 14. Dezember 2022

jeweils zwischen 9:00 - 13:00
Mittwoch, 27. Juli 2022

Mittwoch, 10. August 2022
Mittwoch, 24. August 2022

Mittwoch, 07. September 2022

Mittwoch, 21. September 2022

Mittwoch, 05. Oktober 2022

Mittwoch, 29. Juni 2022
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Kultur – Natur – Entschleunigung 
 

Lassen Sie sich und ihre Liebsten auf einer Kutsche in das schöne und historische Umland von Maria Saal entführen. 
Es riecht nach Pferd und Natur, durch die Geräusche und das angenehme Reisetempo kommt Ihr Geist zur Ruhe 

und öffnet Ihre Wahrnehmung für die reizvolle Umgebung. 
 

Thomas +43 (0) 676 9094052, Ludwig +43 (0) 676 9405098 
 

www.mariasaalerkutschenfahrten .at 
 

 

Unser Ausflugstipp für Jung und Alt 

Kulturkutschenfahrt durchs Zollfeld 

Jeden Samstag von 9:00 bis 12:00 inkl. Besichtigung 

und spannenden Führungen bei den 

Sehenswürdigkeiten: Pestkreuz, Herzogstuhl, 

Pfalzkirche Karnburg uvm. 

36 € pro Person 

IMPRESSUM: Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: Marktgemeinde Maria Saal, Am Platzl 7, 9063 Maria Saal.
Personenbezogene Ausdrücke in dieser Gemeindezeitung umfassen Frauen und Männer gleichermaßen.
Herstellung: Grafik & Druck, Friedrich Knapp, St.Veit/Glan, Dr.-Johann-Spöck-Straße 2, T 0650/6047300.
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Mit 1. Juli 2022 übernimmt Frau Dr. 
Michaela Gaugeler-Kerschbaumer die 
Kassenstelle von Herrn Dr. Hermann 
Wilhelmer, der nach 34 Jahren als All-
gemeinmediziner in den wohlverdienten 
Ruhestand wechselt.

Die neue Praxis befindet sich in der Ka-
rolingerstraße 6 in Karnburg.  Die prak-
tische Ärztin aller Kassen bietet dort 
neben der allgemeinen hausärztliche Be-
treuung auch Vorsorgeuntersuchungen, 

Impfungen, EKG, Laboruntersuchun-
gen, Infusionen, Infiltrationen und Elek-
trotherapie an. 
"Menschen helfen zu können macht mei-
ne hausärztliche Tätigkeit in Maria Saal 
für mich zu mehr als nur zu einem Be-
ruf. Sie bedeutet für mich, einen wert-
vollen Beitrag für die Gesellschaft zu 
leisten und gibt mir, neben meiner Fa-
milie, das gute Gefühl, ein sinnerfülltes 
Leben zu führen,“ freut sich die Klagen-
furterin auf ihre neue Aufgabe.

Neue Hausärztin in der Gemeinde

Ordinationszeiten ab 1. Juli 2022
Montag: 07:00–13:00 Uhr
Dienstag: 15:00–18:00 Uhr
Mittwoch: 08:00–12:30 Uhr
Donnerstag: 08:00–12:30 Uhr
Freitag: 08:00–12:00 Uhr
Termine außerhalb der Ordinations-
zeiten und Hausbesuche sind nach 
Vereinbarung möglich.

Ordination 
Dr. Michaela Gaugeler-Kerschbaumer 

Karolingerstraße 6
9063 Karnburg

Tel.: 0 42 23/94 111
E-Mail:

  ordination@gaugeler-kerschbaumer.at
  www.gaugeler-kerschbaumer.at

Liebe Mariasaaler/
innen!
Mit 1. Juli 2022 trete ich meine 
Pension an und schließe die Ordi-
nation im Mariasaalerbergweg 4.

Nach 34 Jahren als Allgemeinmedi-
ziner in der Gemeinde 
ist das Anlass, mich bei Ihnen zu 
bedanken.

Ich sage Dank für das mir 
entgegengebrachte Vertrauen. 
Das war für mich sehr wertvoll und 
hat mir immer sehr viel bedeutet.

Für Sie wünsche ich Gesundheit 
und künftighin eine gute und schöne 
Zeit.

Meiner Kollegin und Nachfolge-
rin Frau Dr. Michaela Gaugeler 
wünsch ich alles Gute und viel 
Freude bei ihrer Arbeit in unserem 
Ort.

Mit lieben Grüßen 

Ihr Hausarzt 
Hermann Wilhelmer
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Name: Franz WurzerAbteilung: Haus des Kindes 
Telefonnummer: 0664/15 73 552

Für Sie erreichbar von 07:00 bis 15:00 Uhr. In dringenden Fällen auch außerhalb dieser Zeiten.
Ich bin in der Gemeinde seit April 2022 tätig.
Wobei ich Ihnen helfen kann:
w Sämtliche handwerkliche, technische, bauliche, ...    Angelegenheiten im Haus des Kindes. 

Steckbrief
Herr Dr. Hermann Wilhelmer
hat seinen „Wohl verdienten Ruhestand“ angetreten. 
Er war ein beliebter, sehr guter und überaus engagierter 
Arzt, der sich für die Bevölkerung von Maria Saal mit 
sehr viel Bereitschaft eingebracht hat.
Seinem guten Ruf zufolge, suchten viele Patienten, auch 
weit über die Gemeindegrenzen hinaus, seinen Rat und 
seine Hilfe. Als Landarzt hat er sich immer für die 
Bevölkerung und für die Gemeinde eingesetzt.
Die kollegiale Zusammenarbeit, ob fachlicher Austausch 
oder Urlaubsvertretung, war im Dienste am Patienten, 
stets reibungslos und sehr gut.  
Radfahren und Laufen waren immer seine besondere 
Passion. Bei der Entstehung und der nachhaltigen Ent-
wicklung des Ulrichberg-Laufes hat er aktiv mitgewirkt.

Lieber Hermann, nach Deinem erfüllten Berufsleben 
und Deinem stetigen Engagement für Maria Saal, darf 
ich Dir im Namen meiner Familie Gesundheit und viel 
Freude in Deiner Pension wünschen!

Dr. Ferdinand Kollmitzer       
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In Hinblick auf eines der pädagogi-
schen Ziele unseres Teams widmen wir 
uns im laufenden Bildungsjahr einigen 
Projekten zum Thema Nachhaltigkeit. 
In Kooperation mit dem Gesundheits-
land Kärnten setzen wir dabei auf un-
terschiedlichen Ebenen an. Neben der 
pädagogischen Arbeit kommen auch 
Mitarbeiterschulungen bzw. die Eltern-
arbeit nicht zu kurz. Dabei thematisier-
ten wir mit den Eltern unter anderem die 
Möglichkeit der Müllvermeidung und 
Nachhaltigkeit im alltäglichen Leben. 
Durch  z. B. das Herstellen von Bienen-

wachstüchern für die Jausenverpackung, 
setzen wir auch im pädagogischen Alltag 
ein Zeichen zum Thema Müllvermei-
dung. Weiteres  erhielten die Eltern viele 
Ideen und Anregungen um Nachhaltig-
keit im eigenen Haushalt um zu setzen. 
Besprochen wurden z. B. selbstgemachte 
Zahnpasta, Waschmittel und Peelings. 

Die Teddybären Ambulanz (beide Fotos  
unten) besuchte den Kindergarten. Johan-

na und Levi vom Roten Kreuz kamen 
mit dem Rettungsauto in den Kindergar-
ten. Die beiden Sanitäter erklärten alle 
Geräte aus dem Fahrzeug, welche die 
Kinder auch selbst ausprobieren konn-
ten. Die Kuscheltiere der Kinder wurden 
mit Verband und Pflastern versorgt.

Ausflüge stellen eine gute Möglichkeit 
dar, den Alltag aufzulockern und den 
Kindern neue Anregungen zu bieten.  
Die Froschgruppe wanderte auf die Burg 
Hochosterwitz und entdeckte viele inte-
ressante Dinge auf dem Weg nach ganz 
oben, wo  ein leckeres Mittagessen für 
die Kinder vorbereitet war. Die Raupen-
gruppe fuhr mit dem Zug in den Europa-
park und erkundete den tollen Spielplatz. 
Die Zugfahrt war  neben dem Picknick 
im Park und dem süßen Eis, natürlich 
ein Highlight für die ganze Gruppe. Die 
Bienengruppe besuchte den Tierpark 
Rosegg. Die Kinder  freuten sich auf  die 
viele Begegnungen mit den Tieren. Ganz 
nach unserem Schwerpunkt „Forschen 
und Entdecken“   experimentierten die 
Schulmäuse  einen Vormittag lang im 
EXPI in Ferlach. Unter dem Motto: Aus-
probieren statt ansehen hatten die Kin-
der die Möglichkeit, Naturgesetze auf 
eine ganz andere Art kennen zu lernen!

Wir wünschen allen Maria Saaler Kin-
dern einen erholsamen und Sommer!

Das Team Kindergarten Maria Saal 
des Hilfswerk Kärnten

Kindergarten Maria Saal 
vom Hilfswerk Kärnten
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Kindertagesstätte Maria Saal 
vom Hilfswerk Kärnten

Die Freispielzeit im Garten und in der 
Natur bekommt im Tagesablauf der 
Kindertagesstätte Maria Saal genügend 
Raum und Zeit.
Ein wertvoller  und respektvoller Um-
gang mit der Umwelt ist eines der päda-
gogischen Ziele unseres Teams der Kin-
dertagesstätte Maria Saal.
Angepasst an die Außentemperaturen 
und die Fähigkeiten der Kinder, werden 
unsere Ausflüge nun immer länger und 
spannender.
So ein Vormittag im Wald macht den 
Kindern nicht nur Spaß, es werden auch 
viele motorische Fähigkeiten erprobt, 
gefördert und gefestigt. Es wird über 
Baumstämme geklettert, bergauf und 
bergab gegangen, balanciert und vieles 
mehr. Manchmal lauschen wir jedoch 
einfach den natürlichen Klängen- und 
Gerüchen wie z. B. das Rascheln der 
Blätter und den Vogelstimmen um uns 
herum.
Ganz besonders freuen wir uns auf un-
seren Wanderausflug auf die Burg Hoch-

osterwitz als krönenden Abschluss des 
vergangenen Bildungsjahres. 
Wir hoffen auf einen lustigen und unver-
gesslichen Ausflug mit den angehenden 
Kindergartenkindern und wünschen 
ihnen alles Gute für ihren weiteren Le-
bensweg.

Wir bedanken uns auch bei allen Fami-
lien für das entgegengebrachte Vertrau-
en und die Möglichkeit, Ihre Kinder ein 
Stück auf ihrem Bildungsweg begleiten 
zu dürfen. 

Das  Team der Kindertagesstätte
Maria Saal vom Hilfswerk Kärnten

Jetzt, da sich die Sonne wohl endgültig 
bei uns eingefunden hat, freuen sich die 
Kinder auf die schönen Nachmittags-
stunden im Warmen. In jeder freien Mi-
nute wollen die SchülerInnen hinaus an 
die frische Luft und sich in der Arena, 
die wir auch während des Winters und 
Schnees ausgezeichnet nutzen konnten, 

austoben. Ein besonderes Highlight des 
Sommersemesters waren die Mutter-
tagsgeschenke, welche die Kinder be-
dacht und mit viel Liebe gestaltet haben. 
Aktuell basteln die Kinder eifrig an der 
Sommerdekoration der Gruppenräume, 
sowie der Garderoben. 
In gespannter Erwartung freuen sich die 

Kinder auf den überdachten Zubau, wel-
cher es ermöglicht, dass die Kinder sich 
auch bei Schlechtwetter im Freien austo-
ben können.

Das gesamte Team der GTS wünscht 
einen schönen Sommer und erholsame 
Ferien!

GTS MARIA SAAL (Ganztagsschule in getrennter Abfolge)
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Die entscheidenden Jahre für die Bil-
dungsbiographie unserer Kinder ist nicht 
erst die Zeit in der Schule. 
In den ersten 5 Lebensjahren entwickelt 
ein Kind nämlich bereits 90 % seiner Fä-
higkeiten zu lernen.  

Sehr positiv auf eine gesunde (Gehirn-) 
Entwicklung wirkt sich aus, wenn Kin-
der in einer besonders anregungsreichen 
Umwelt aufwachsen, in der sie viele un-
terschiedliche Lernerfahrungen machen. 
Werden ihre Neugier, ihr Forschungs-
drang und ihr Verständnis von der Welt 
gefördert, können sie viel selbst auspro-
bieren und mit (Alltags-) Gegenständen 
experimentieren, werden sie mit immer 
neuen Herausforderungen konfrontiert. 
Können und dürfen Kinder Aufgaben 
selbständig lösen und ihr Wissen wei-
tergeben (z. B. an andere Kinder) bzw. 
immer wieder einsetzen (Lernen durch 
Wiederholung) – dann entwickeln sie ein 
stärker strukturiertes Gehirn und somit 
eine hohe Lernfähigkeit.

Kindliche Entwicklung ist ganzheitliche 
Entwicklung – Lernen mit allen Sinnen 
und mit dem ganzen Körper d. h. Kinder 
benötigen reichhaltige Sinneserfahrun-
gen und die Möglichkeit sich zu bewe-
gen, um sich bestmöglich zu entwickeln.
Mit dem gesellschaftlichen Wandel ein-
hergehend, hat sich die Welt unserer 
Kinder jedoch in den letzten Jahrzehn-
ten sehr verändert. Kindheit wurde zu-
nehmend nach drinnen verlegt, d. h. 
Kinder spielen meist in Innenräumen, 
was sie in ihrer körperlichen, motori-
schen Entwicklung und ihrem Forscher-
drang einschränkt.

Vor diesem Hintergrund hat das päda-
gogische Konzept des Waldkindergar-
tens eine kompensatorische Wirkung, 
denn es ermöglicht Kindern notwendige 
primäre Sinneserfahrungen, beste Bewe-
gungsförderung und -entwicklung. Der 
Wald und die Natur bieten einen Spiel-
platz ohne Grenzen, der die Neugierde 
der Kinder entstehen lässt und sie dazu 

anregt die Dinge auf einer tieferen Ebe-
ne zu hinterfragen. Waldkindergarten-
kinder lernen sich selbst, andere und die 
Natur zu achten, sowie Eigenverantwor-
tung zu übernehmen. Fernab von mit 
Spielzeug, Computern und Fernsehern 
überfüllten Zimmern schulen und er-
forschen Kinder im Waldkindergarten 
Sinn- und Sachkompetenzen, die ihre 
Lernfähigkeit stärken.

Dazu unterstützen die natürlichen Ge-
gebenheiten des Waldes die Entwick-
lung von Selbstbewusstsein, Kreativität, 
Resilienz, Sozialfähigkeit, Handlungs- 
und Problemlösefähigkeiten – all jene 
Kompetenzen also, die für ein weiteres 
Lernen und Leben in Schule, Beruf und 
Gesellschaft befähigen.

Das Team des Waldkindergartens 
wünscht allen einen wunderbaren 
Sommer!

Waldkindergarten – 
„kleine Forscher - kluge Köpfe“

Infos:
Mag. Sabine Dörfler
Tel. 0699/10 75 11 70
www.waldkindergarten.co.at
office@waldkindergarten.co.at
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Die Corona-Pandemie – sie hatte 
uns fest im Griff. Doch trotz die-
ser herausfordernden Zeiten, ge-
prägt von zahlreichen Lockdowns, 
ist unseren Musikschüler*innen 
und Lehrer*innen der Spaß und 
die Freude am Musizieren nicht 
vergangen. Gemeinsam möchten 
wir mit euch auf ein Schuljahr mit  
vielen wunderbaren Momenten zu-
rückblicken.

Das musikalische Schuljahr 2021/ 
2022 war geprägt von Auftritten der 
Chorwerkstatt und des Volksmusik-
ensembles, der musikalischen Um-
rahmung beim Tanz in den Mai im 
Freilichtmuseum und der Martinsfei-
er der Volksschule Maria Saal durch 
den Chor und das junge Volksmusik-
ensemble „Die Rauterkogler“ sowie 
der feierlichen Umrahmung der Erst-
kommunion im Maria Saaler Dom. 
Das bunte Treiben in den Musik-
schulgängen während der Faschings-
zeit erweckte die Gänge nach langer 
Zeit wieder zum Leben.

Die gelungenen Vorspielstunden der  
verschiedenen Instrumentalklassen, 
der Bläserklasse und des Jugend-
orchesters „The Wood And Brass 
Stars“ zeigten, dass vor allem auch 
das gemeinsame Musizieren in der 
Gruppe viel Freude macht.

Du liebst es zu musizieren? 
Du interessierst dich für ein  
Instrument oder möchtest dich 
einem neuen Hobby widmen? 
Dann besuch uns an den „Tagen der 
offenen Tür“ (20., 21. und 22. Juni in 
der Zeit von 15–18 Uhr) und bei der 
Musikschuleinschreibung am 12. und 
13. September (14–18 Uhr) und wer-
de Teil einer tollen Gemeinschaft.

Das gesamte Lehrer*innenteam der  
Musikschule Maria Saal wünscht 
euch einen schönen und erholsamen 
Sommer!

Mit musikalischen Klängen und Spaß 
durch das Schuljahr 2021/2022
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Die Kinder der Volksschule gestalteten 
auch heuer die Erste-Mai-Feier im Frei-
lichtmuseum mit.

Alle SchülerInnen, die 10 Jahre alt sind, 
sowie jene in der 4. Schulstufe, die 9 Jah-
re alt sind, können die freiwillige Fahr-
radprüfung ablegen. Auch heuer lernten 
die SchülerInnen der VS Maria Saal wie-
der eifrig dafür. 
Kürzlich war es soweit und das theore-
tische Wissen wurde zunächst schrift-
lich überprüft. Am darauffolgenden 
Mittwoch wurden dann die Räder von 
der Polizei auf ihre Fahrtüchtigkeit hin 
kontrolliert. Anschließend gab es noch 
ein praktisches Fahrtraining, wobei die 
Kinder das Linksabbiegen, Rechtsab- 
biegen, sowie sicheres Fahren trainier-
ten. Die praktische Fahrradprüfung am 
8. Juni, bei der die Schüler eine Rund-
fahrt im Straßenverkehr bewältigen 
müssen, bildete dann den Abschluss der 
Radfahrprüfung.

Da die Schüler und Schülerinnen der 
3a und 3b in diesem Schuljahr sehr viel 
Interessantes über die Marktgemein-
de Maria Saal lernten, besuchten beide 
Klassen im Mai das Gemeindeamt. Sie 
wurden von Hrn. Bürgermeister Franz 
Pfaller herzlich empfangen und begrüßt. 
Nachdem jedes Kind einmal im Bürger-
meistersessel sitzen durfte, führte unser 

Hr. Bürgermeister die Kinder durch das 
Haus und erklärte ihnen sehr freundlich 
und kindgerecht die Aufgaben der ein-
zelnen Abteilungen. Viel Interessantes 
gab es auch bei Hrn. AL Walter Zettinig 
und Hrn. Stefan Fradler zu erfahren und 
schlussendlich wurden die Kinder im 
Gemeinderatssaal verabschiedet.

Die SchülerInnen durften auch einen 
Besuch bei der Polizeidienststelle Maria 
Saal machen. Herr Kommandant Harald 
Wiedermann hieß alle willkommen. Mit 
viel Interesse und Spass folgten die Kin-
der allen Erklärungen.

Die Schüler der dritten Klassen nahmen 
auch am Naturschutzprojekt der ARGE 
Biodiversität teil. Gemeinsam wurde mit 
viel Freude gearbeitet und gepflanzt, um 
die Artenvielfalt zu schützen und zu er-
halten. Danach gab es für die kleinen 
Helfer Muffins und Saft. 

Lust auf Physik? Die ersten und zwei-
ten Klassen machten eine Exkursion ins 
EXPI nach Gotschuchen. Dort konnten 
die Kinder 40 verschiedene Experimen-
te ausprobieren und physikalische Phä-
nomene hautnah erleben. Zum Beispiel 
konnte ein 2,5 Meter großer Nebel -Tor-
nado vor den Augen der SchülerInnen 
generiert und sogar kurz berührt wer-
den. Großen Spaß bereitete vor allem der 
Band-Generator, der auf einer Metallku-
gel Spannungen mit bis zu 150.000 Volt 
aufbauen konnte und buchstäblich die 
Haare der Kinder zum Stehen brachte. 
Ja, experimentieren stand am Programm 
und alle waren begeistert.

Gemeinsames Singen ist nun seit Kur-
zem wieder möglich und erfreut alle!
Der Chor der Volksschulkinder der Mu-
sikschule freute sich auch bei der Carmi-
na Burana im Freilichtmuseum mitwir-
ken zu dürfen.

Volksschule Maria Saal 
Dem Sommer entgegen – mit vielfältigen

Lernarten und über unterschiedliche Lernorte



Seite 31 / Juli 2022BILDUNG

Das Einschreibungsfest am 9.6. fand 
wieder in bewährter Kooperation der 
Volksschule mit dem Kindergarten, der 
Ganztagesschule (GTS) und der Musik-
schule statt. 
Die SeF Maria Saal (Marienhof) durf-
te in diesem Schuljahr ein ukrainisches 
Flüchtlingskind willkommen heißen. 
„… Somit sind heuer 5 neue SchülerIn-
nen in unseren Klassen, was einen hohen 
Bedarf für unsere Schule widerspiegelt.“ 
In diesem Schuljahr wurde viel gemein-
sam gemalt, gebastelt und musiziert. 

Schwerpunkte stellen das lebensprak-
tische Training, Kulturtechniken und 
das Erreichen von sozialen Kompeten-
zen dar. „… An dieser Stelle möchten 
wir uns bei 'Wolle Wohlgemuth' für die 
Unterstützung bedanken. Die Aktion 
'Tag der Handarbeit' fördert unser Reit-
projekt.“

Da sich die SchülerInnen auch mit der 
gebauten Umwelt auseinandersetzten, 
durften sie im Werkunterricht selber ein-
mal zu BaumeisterInnen werden.

Auch wenn sich die Kinder in den Ferien 
nicht sehen, sind sie durch ihre Freund-
schaftsbänder, die sie im Werkunterricht 
geknüpft haben, in Gedanken verbun-
den.

Weitere Fotos finden Sie auf: 
www.vs-maria-saal.at 

Wir wünschen allen erholsame Ferien 
bzw. Urlaub und einen schönen Sommer!

SSVVSSOO  SSaacchhvveerrssttaanndd..tteecchh
IInnggeenniieeuurrbbüürroo  SSiieeggffrriieedd  OObbeerrsstteeiinneerr

• Mit Sachverstand durch`s Leben  0664/2507264 office@Sachverstand.tech

SVSO Sachverstand.tech 
Ingenieurbüro Siegfried Obersteiner 
Allgemein beeideter und gerichtlich zertifizierter Sachverständiger 
www.Sachverstand.tech  

Haben sie Fragen oder Unklarheiten mit: 

➢ Heizungs-Umrüstung 
➢ PV-Anlagen Errichtung 

o Einreichung (KPC, KNG, Gemeinde)
o Förderanträgen 
o Firmen-Controlling

Dann wenden sie sich bitte an 

Ihre Sorgen sind unser Auftrag 
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Start des Karnburger Kultursommers
Gleich mit zwei Highlights startete das 
Programm des heurigen Karnburger 
Kultursommers in seine Saison. Im Mai 
fand im bis auf den letzten Stehplatz 
vollen Pfarrstadl Karnburg ein Konzert 
mit dem in ihrer argentinischen Heimat 
berühmten Trio Dos Más Uno (ein Brü-
derpaar mit Gitarre und Gesang und 
ein Perkussionist) statt. Das Trio ist auf 
Europatournee und machte diesmal, im 
Rahmen einer Kooperation mit dem  
Kulturforum Amthof/Feldkirchen, dan-
kenswerterweise in Karnburg Station. 
Man kann wohl mit Recht sagen, dass es 
sich um einen, wenn nicht um den musi-
kalischen Höhepunkt in der 30-jährigen 
Geschichte des Karnburger Kultursom-
mers handelte. Unglaublich virtuos auf 
ihren Instrumenten und doch unglaub-
lich gefühlvoll im Ausdruck durfte das 
begeisterte Publikum einen Streifzug 
durch die verschiedenen Regionen und 
Musikstile Argentiniens erleben. Nach 

nicht enden wollenden Standing Ova-
tions gab es einige Zugaben. Doch mit 
dem endgültigen Abgang des Trios gab 

sich das Publikum nicht zufrieden – bis 
Dos Más Uno noch ein Lied aus Patago-
nien als letzte Zugabe zum Besten gab.

Vortrag von Prof. Gleirscher
Im Juni hielt Univ.-Dozent Dr. Paul 
Gleirscher einen hochinteressanten Vor-
trag über die Himmelsscheibe von Nebra 
vor dem zahlreich erschienenen, histo-
risch interessierten Publikum. 
Beginnend mit dem der Kriminalge-
schichte der Raubgrabung im Jahr 1999 
am Mittelberg bei Nebra (Sachsen- 
Anhalt) ging es dann zur Symbolik der 
Himmelsscheibe, die laut Gleirscher 
nicht ein astronomisches „Werkzeug“, 
sondern ein Piktogramm darstellt. 
Mythos oder Logos – Gleirscher führt 
dem Publikum vor Augen, wie von 
Wissenschaftlern manchmal Mythen 
geschaffen werden, die dann später 
krampfhaft zum Logos werden.

MUSIKALISCHER SOMMER
4. Juli, 10 Uhr:    Unternehmer Wallfahrt
 Eliz & Klaus Lippitsch, Canticum Maria Saal 
anschließend  werden Sie im Rahmen eines Konzertes 
 in eine Klangwelt entführt 

10. Juli, 10 Uhr:    Pilgerklang anschließend Konzert 

17. Juli, 10 Uhr:  Alte Musik – „Birgit, Birgit & Andrea“

24. Juli, 10 Uhr:  trio legno nero – 
 Hannes Hirschler & Heike Hirschler
mit anschließendem Konzert auf dem Domplatz

31. Juli, 10 Uhr:  Irina Maria & Marlene Antesberger
 Piano, Orgel, Oboe, Englischhorn
  von Albinoni bis Morricone
 Kantorin: Karoline Kletzmayr
anschließend  Kurzkonzert

06. August, Possau
19.00 Uhr: Hl. Messe
 Patrozinium anschl. Agape

7. August, 10 Uhr: Projern Gospel Singers 
 Ltg. Wolfgang Kriegl
anschließend  Konzert

14. August, 10 Uhr: MIS understood
 „little  Latinworshipmass“ komponiert 
 von Irina Maria Antesberger
 anschließend Konzert

15. August, St. Michael
08.30 Uhr: Hl. Messe mit Kräutersegnung
Dom, 08.30 Uhr: Hl. Messe mit Kräutersegnung
Dom, 10.00 Uhr: Hl. Messe mit Kräutersegnung
 Mitgestaltung: Trachtenfrauen Maria Saal
 musik. Mitgestaltung: Bergkapelle Hüttenberg
 Katharina Leitgeb & Thomas Diestler

21. August, 10 Uhr: Livia Altenberg, Sopran
 Agnes Dontschev, Orgel

29. August, 10 Uhr: Ernest & Marianne Hötzl, Orgel und Flöte

03. September, St. Michael
10:00 Uhr: Bischöfliche Visitation – Hl. Messe & Firmung 
 durch Diözesanbischof Dr. Josef Marketz

08. September, Dom 
09.00 Uhr: Hl. Messe
10-17.00 Uhr:  ANBETUNGSSTUNDEN
17.00 Uhr: Schlussandacht

25. September, St. Michael
10.00 Uhr: Hl. Messe – Pfarr- und Erntedankfest

23. Oktober, „DOME IN BALANCE“
15 Uhr: Kantorei Maria Saal & friends  

18.–20. November: Modestusfest der Pfarre Maria Saal
Sonntag, 10 Uhr:  Festgottesdienst
 musik. Gestaltung: Kantorei Maria Saal
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Am 22. April, beim Frühlingsfest 
der LJ Sörg durften wir nach langer 
Pause endlich wieder unser Tanzbein 
schwingen. Stolz präsentierten wir 
unsere einstudierten Tänze. Es war ein 
lustiges und gelungenes Fest.
Am 30. April war es endlich wieder 
so weit – nach langersehnten 2 Jahren 
durfte endlich unser traditionelles Fest 
„Tanz in den Mai“ – in der Rauterhalle 
in Maria Saal wieder stattfinden. Wie 
üblich feierten wir mit der Musikgruppe 
„Flashback“. Wir können auf ein 
erfolgreiches Fest zurückblicken und 
möchten uns dafür herzlichst bei allen 
Besuchern bedanken. Ein großer Dank 
gilt auch der LJ Glanegg für ihren 
großartigen Auftanz und der LJ Sörg für 
ihre gelungene Mitternachtseinlage. 

Neues von der Landjugend Zollfeld

Nach der viel zu langen Pause begannen 
wir im Frühling mit der Intensivphase der 
Proben für die Jubiläums-Aufführung 
der CARMINA BURANA:
Am 21. und 22. Mai begaben wir uns 
dafür nach Salzstiegl auf der Pack, um in 
der Abgeschiedenheit des Gästehauses 
Moaster intensiv zu proben.

Schritt für Schritt gewöhnten wir uns 
an die extrem schnell zu singenden, 
lateinischen und mittelhochdeutschen 
Texte und im Zusammenwirken mit 

2 Partnerchören aus Wien und 
aus Udine sowie mit der 3a des 
Gymnasiums St. Veit/Glan und dem 
Schulchor der VS Maria Saal wagten 
wir schließlich am 11. Juni 2022 die 
Aufführung im schönen Ambiente des 
Kärntner Freilichtmuseums. Begleitet 
von einem 16-köpfigen Schlagwerk-
Orchester der STUDIO PERCUSSION 
Graz und drei hochtalentierten Solisten, 
unter ihnen der Maria Saaler Leo Hutter, 
schmetterten wir das Erlernte unter der 
großartigen Gesamtleitung unseres 
Maestro Ernesto (Prof. Dr. Ernst 
Hötzl) in den Sommerabendhimmel.
Besonders die Begeisterung der 

Volksschulkinder, aber auch der Umstand 
selbst ein Teil dieses außergewöhnlichen 
Klangerlebnisses sein zu dürfen, wird 
uns noch viele Jahre in Erinnerung 
bleiben!  
Wer am 11. Juni keine Zeit finden 
konnte, kann eine weitere Aufführung 
am Sonntag, den 21. 8. um 19.30 in der 
Carinthischen Musik-Akademie in 
Ossiach erleben.       
Wir wünschen allen Maria 
Saalerinnen und Maria Saalern 
einen gesunden und erholsamen 
Sommer und den Kindern lustige 
und unbeschwerte Ferien, Ihre Maria 
Sååler G´Leit.

Neuigkeiten vom „Maria Sååler G'Leit“
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger!
Im Rahmen der Woche der Artenvielfalt 
(15.05.–22.05.2022) haben wir in Ab-
stimmung mit anderen Organisationen 
(arge naturschutz Kärnten, Umweltrefe-
rat der katholischen Kirche, bio austria 
Kärnten, katholische Hochschulgemein-
de, junge Kirche Kärnten, Land Kärn-
ten) 3 Veranstaltungen organisiert: 
- Am 18.05.2022 haben uns im Rahmen 
des Projekts INS.ACT Expertinnen des 
Umweltdachverbandes bei der nachhalti-
gen Gestaltung der Fläche rund um den 
Kogler-Parkplatz unterstützt und der 
Marktgemeinde Maria Saal dabei Pflan-
zen im Wert von € 2.000 zur Verfügung 
gestellt. Bei der Pflanzung von heimi-
schen Blühpflanzen, Beerensträuchern 
und Obstgehölzen als Nahrung für uns 
Menschen und Insekten haben uns die 
dritten Klassen der Volksschule Maria 
Saal tatkräftig unterstützt.
- Am 20.05.2022 wurde im Bereich des 
Tonhof-Moores eine Totholzhecke (Ben-
jeshecke) angelegt. Diese Hecke bietet 
Vögeln, Kleinsäugern und Insekten 
Schutz und Nahrung. Diese beschleuni-
gen mit ihrem Kot oder den Nahrungs-
depots das Aussamen von Gehölzen. In 
Kombination mit natürlichem Samenan-
flug entsteht dann im Laufe der Zeit eine 
neue lebende Hecke. 
Anschließend hat uns Mag. Christian 
Keusch MSc entlang des zukünftigen 
Lehrpfades über den Lebensraum Moor 
und die Besonderheiten des Bewuchs im 
Tonhofmoor informiert.
Zu guter Letzt ging dieser Tag beim ers-
ten Maria Saaler Heckenfest gemütlich 
zu Ende.  
- Am 22.05.2022 hat unser Pflanzenex-
perte Christian Keusch im Retentionsbe-
cken am Zollfeld bei der Erkundung der 
lokalen Biotope Fettwiese, Magerwiese 
und Feuchtflächen mit ihrer faszinieren-
den Pflanzenvielfalt fachlich begleitet. 
Trotz großer Hitze und mangelndem 
Schatten haben die Teilnehmer:innen an 
dieser Exkursion tapfer durchgehalten.

Mit besten Wünschen für einen guten 
Sommer!
Ing. Siegfried Obersteiner (Obmann) 

und Ruth Andrea Gerl, MSc MEd 
(Schriftführerin)

ARGE Biodiversität Maria Saal
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Nach dem Ende des Lockdowns star-
teten wir wieder mit viel Energie in das 
neue Jahr. Unserem Chorleiter Alois Jor-
dan merkt man die Freude am Singen 
und an der Leitung des Chors beson-
deres an – wird die Probe doch beina-
he jedes Mal um gut eine viertel Stunde 
verlängert. Auch einen neuen Sänger 
(Ludwig Bitzan) durften wir im Zuge 
der abgehaltenen Jahreshauptversamm-
lung angeloben. 
Im Februar konnte eine Kleingruppe un-
seren Sängerkollegen Otto Obernosterer 
zum 80. Geburtstag mit ein paar Liedern 
gratulieren. Erstmals wurde das mittler-
weile recht verbreitete „Niederlegen“ am 
Vorabend des Geburtstages praktiziert.
Ein Monat später wurde der Sängerkol-
lege Franz Schöffmann zu seinem 40er 
„Aufgeweckt“. Mit einem ausgiebigen 
und von Gstanzln und Lieder umrahm-
ten Frühstück wurde der Geburtstagstag 
mehr als würdig gestartet. 
Nicht zu vergessen sind auch die Eh-
rungen bezüglich aktiver Mitgliedschaft 
beim MGV Maria Saal: Franz To-

mantschger – 10 Jahre, Otto Obernoste-
rer – 20 Jahre und Stefan Kohlweg – 40 
Jahre. Weiters wurden Anton Messner 
und Josef Horner die Ehrenmitglied-
schaft beim MGV Maria Saal verliehen. 
Nach einer gefühlten Ewigkeit durften 
wir als Chor bei der gelungenen und gut 

besuchten Veranstaltung „Singen, Spie-
len und Tanzen im Freilichtmuseum“ 
mitwirken. Für das Publikum zu singen 
und zu sehen, welche Freude man den 
Zuhörern mit den vorgetragenen Lie-
dern macht, ist, nach so langer Auftritts-
abstinenz, einfach schön. 

MGV Maria Saal 

Nach einem schier ewig andauernden 
Dornröschenschlaf mit kurzen musika-
lischen Unterbrechungen, startete der 
Musikverein Maria Saal mit dem Proben-
wochenende wohlgesonnen in eine neue 
musikalische Saison. Walzer, Märschen, 
modernen Melodien und Jazz wurden 
fleißig für das große Herbstkonzert am 
23. September 2022 im Turnsaal der 
Volksschule Maria Saal einstudiert, 
aber auch die gemeinsame Freude an der 
Musik und der heitere Spieleabend wur-
den genossen.

Große Freude hat der Musikverein Maria 
Saal mit den jungen MusikerInnen, die 
Jahr für Jahr von der Musikschule direkt 
zum Musikverein „ausmustern“ und uns 
tatkräftig unterstützen. Die Musikschu-
le Maria Saal ist in enger Absprache mit 
dem Musikverein Maria Saal bestrebt, 
Jugendliche in den Instrumentengrup-
pen, das gemeinsame Musizieren in der 
Gruppe, schmackhaft zu machen. Dabei 
weckt und fördert sie durch den Betrieb 
eines eigenen Jugendblasorchesters „The 

Wood And Brass Stars“ das Interesse 
und die Freude an der Blasmusik.
Wer Lust hat, selbst auch musikalisch ak-
tiv zu werden, ist im Musikverein Maria 
Saal immer herzlich willkommen. Das 
Programm umfasst sowohl traditionelle 

Blasmusik als auch moderne Stücke so-
wie Klassiker der Rock- und Popmusik. 
Alle Instrumente, die in einer Blaskapel-
le vorkommen, sind willkommen. Die 
Proben finden immer freitags, ab 19 Uhr 
in der Volksschule Maria Saal statt.

Probenwochenende: Endlich wieder musizieren!
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  Pensionistenverband Maria Saal

Liebe Maria Saalerinnen und Maria Saaler! 
Nach der Ortsgruppengründung im Frühjahr wurden von den 
Naturfreunden Maria Saal erste Veranstaltungen durchgeführt, 
um mit unseren Mitgliedern gemeinsam Zeit zu verbringen 
und die Bedürfnisse für weitere Events auszuloten.
So stand der Ulrichsberg als Hausberg von Maria Saal im Fokus: 
Mit der ersten von der Ortsgruppe organisierten "Gemütlichen 
Morgen-Wanderung" am 21. Mai, sowie der "Ulrichsberg Chal-
lenge" vom 1. April bis zum 31. Mai, bei der in Eigenregie eine 
Route zum Gipfelkreuz gefunden werden musste. An beiden 
Veranstaltungen wurde mit großem Interesse teilgenommen, 
wodurch nun Termine für die "Vollmondwanderung auf den 
Ulrichsberg" eingeführt wurden.
Aber auch abseits des Ulrichsbergs wurden die Werte der  
Naturfreunde gelebt: Am 1. Juni fand daher ein "Langsam-
Lauftreff" rund um den Sportplatz statt. Hierbei wurde das 
Tempo so an die Teilnehmer angepasst, dass die Landschaft 
intensiver wahrgenommen werden konnte. 
Aufgrund von Schlechtwetter musste die "Genuss-Radaus-
fahrt" bereits zwei Mal abgesagt werden, diese wird jedoch 
in den kommenden Wochen nachgeholt. Für weitere Infor-

mationen und einen ständig aktuellen Überblick über unser  
Programm, wirf doch einfach einen Blick auf die Homepage 
der Ortsgruppe Maria Saal oder unser Facebook-Profil.
Dich haben diese Veranstaltungen überzeugt, dann melde dich 
an und profitiere vom Sportbonus und erhalte deine Mitglied-
schaft im ersten Jahr um 75 % ermäßigt.

 Maria Saal

Es ist soweit, wir können wieder einiges 
unternehmen. Am 26.03.2022 konnten 
wir unsere JHV vor vollem Haus im GH 
Puck abhalten. Obmann Anton Bauer 
konnte in seinem Bericht feststellen, 
dass es trotz der Krise gelungen ist, die 
Anzahl der Mitglieder zu halten, ja sogar 
auszubauen. Es war sicherlich für alle 
eine schwierige Zeit. Umso mehr werden 
wir uns bemühen, Aktivitäten zu setzen 
– Herbstfest, Kegelturnier, Veranstal-
tungen anderer Ortsgruppen besuchen.
Am 12.05.2022 hatten wir unseren Mut-
ter-/Vatertags-Ausflug mit 2 Bussen ins 
Bodental. Im Gasthaus Sereinig wurden 
wir herzlich aufgenommen und mit ei-
nem guten Essen verwöhnt. Zur gelun-
genen Feier trug auch die Familienmusik 
Goritschnig und der Besuch von BGM 
Franz Pfaller bei. Das schöne Wetter 
nutzten viele Mitglieder für Spaziergän-
ge auf die Märchenwiese, zum Boden-
bauer oder zum Meerauge.
Sportlich tat sich auch einiges. So ha-
ben 4 Mitglieder beim Bocciaturnier im 
Gasthaus Perkonig teilgenommen. Auch 
die Kegler waren aktiv. Es haben sich 
bei der Bezirksmeisterschaft 4 Damen 
für die Landesmeisterschaft qualifiziert. 
Dies sind die Traudi Velik, Greti Larisi, 

Edith Müller, Hilde Breithuber. Herzli-
chen Glückwunsch. Bei den Herren gab 
es leider keinen Aufsteiger. Für das Tur-
nier am 07.10.2022 wird bereits fleißig 
trainiert.
Wir gratulieren zu hohen bzw. runden 
Geburtstagen:
92 Jahre: Egger Ida
89 Jahre: Tautscher Anni
85 Jahre: Bitzan Heinrich
80 Jahre: Köstenbaumer Edith, Klavora 

Klothile, Nessler Mathilde, Mekul Franz 
Hassler Annemarie, Mader Annemarie
75 Jahre: Larisi Margarethe, Morak Willi
70 Jahre: Wallner Brigitte, Wieser Chris-
tine, Maurer Sieglinde
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute.

Der Pensionistenverband wünscht allen 
Maria Saalerinnen und Maria Saalern 
einen schönen, erholsamen Sommer.

Obmann Anton Bauer 
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Eine Klasse für sich

Am Freitag, dem 25. März, fand die Jahreshauptversammlung 
unserer Ortsgruppe im Gasthof Puck statt. Alle freuten sich 
auf ein Wiedersehen und ein gemütliches Beisammensein. 
Wohlwollende Grußworte überbrachte Bgm. Franz Pfaller,  
Vizebgm. Siegfried  Obersteiner dankte für die Arbeit des Vor-
standes  und der Obfrau im Sinne der älteren Generation. BO 
Hans Tauschitz überbrachte Grüße von der Landesobfrau Eli-
sabeth Scheucher-Pichler. Einige  Mitglieder, die aus gesund-
heitlichen bzw. Altersgründen aus dem Vorstand ausgeschie-
den sind, wurden mit Ehrenurkunden, Blumen und aufrichti-
gen  Dankesworten für ihre langjährige Tätigkeit  bedacht.

Im Anschluss wurden alle Gäste zu einem gemeinsamen Essen 
eingeladen.
Unsere traditionelle Thermenfahrt nach Abano konnten wir 
am 24. April mit 33 Personen unter Einhaltung der Sicherheits-
vorschriften starten. Jeder konnte sich die Woche nach seinen 
Wünschen gestalten, mit Fangobehandlungen, Massagen, 
Wellness, Spaziergängen in den weitreichenden Parkanlagen, 
zum nahegelegenen Kloster am Berg und natürlich waren auch 
Shoppingtouren in der Stadt möglich.
Das Wetter hat uns belohnt und die Liegestühle im Freien am 
Pool waren sehr begehrt. Kulinarisch wurden wir sehr ver-
wöhnt, je  ein Gala- und Tanzabend rundeten die Woche an-
genehm ab.  
Am 7. Mai haben wir zur Mutter- und Vatertagsfeier in den 
GH Puck geladen. Nach dem gemeinsamen Mittagessen konn-
ten wir  einige Ehrengäste begrüßen. Unsere Landesobfrau 
Elisabeth Scheucher Pichler, Vizebgm. Siegfried  Obersteiner 
sowie einige Gäste aus dem Gemeinderat. Anschließend  be-
gleitete uns Johanna mit der Harmonika, ihre Schwester Lisa 
las zur Abrundung einige Mutter- und Vatertagsgedichte. Die 
anwesenden Großeltern, die Familie Rainer, folgte den Darbie-
tungen mit sichtlichem Stolz. Nach den Dankes- und Schluss-
worten der Obfrau gab es für jeden Besucher noch einen Blu-
mengruß der heimischen Gärtnerei Auer.

Einen schönen Sommer wünscht der 
Seniorenbund Maria Saal mit Erni Kronawetter (Obfrau)

Seniorenbund Maria Saal

Der TTV Maria Saal konnte nach einer sensationellen 
Saison den Vizemeistertitel in der Unterliga-Ost erringen 
und den Aufstieg in die Kärntner Liga fixieren.
Die vergangenen zwei Jahre gestalteten sich für den TTV 
Maria Saal, wie für alle Kärntner Sportvereine, äußerst her-
ausfordernd, waren sie doch von den zahlreichen Unannehm-
lichkeiten geprägt, die die Corona-Pandemie mit sich brachte. 
Umso erfreulicher fällt daher der Blick auf die Erfolgsbilanz 
aus, die das A-Team des Vereins zum Ende der abgelaufenen 
Spielzeit 2021/2022 ziehen kann: Mit 12 Saisonsiegen, drei Un-
entschieden und lediglich drei Niederlagen belegte die Mann-
schaft den zweiten Tabellenplatz und krönte sich erstmalig 
zum Vizemeister in der zweithöchsten Kärntner Spielklasse. 
Das Sahnehäubchen konnten Thomas Perkonig, Christopher 
Thaler, Michael Walzl und Martin Czell der Saison schlussend-
lich mit dem Aufstieg in die Kärntner Liga aufsetzen, wofür 
der SV Seeboden in einer hochklassigen, nervenaufreibenden 
Relegations-Partie 5:4 niedergerungen wurde.
Vorbildlicher Teamgeist. Die Grundlage für das rundum 
gelungene Meisterschaftsjahr bildeten ein ausgeprägter Team-
geist sowie die engen freundschaftlichen Verbindungen, die 
innerhalb des Teams vorherrschen. Sie beflügelten die Spieler 
zu persönlichen Bestleistungen, weshalb diese auch in den Ein-
zelbewertungen auf absoluten Spitzenplätzen zu finden waren: 
Thomas Perkonig bekleidete mit 28 Siegen und 6 Niederlagen 

den ausgezeichneten dritten Rang, Michael Walzl (30 Siege 
bei 12 Niederlagen) folgte nur einen Platz dahinter und auch 
Christopher Thaler (21 Siege bei 16 Niederlagen) lieferte mit 
Rang 14 sein bis dato bestes Ergebnis im Dress des TTV ab. 
Besonders hervorzuheben ist zudem der Beitrag Martin Czell, 
der die Mannschaft als Trainer betreute und sich in so man-
chen brenzligen Situationen als wahrer Taktikfuchs entpuppte, 
der dem Team den Weg zum Sieg wies.
Einsteiger willkommen. Neueinsteiger, die ihre Liebe zum 
Tischtennis entdecken und eventuell einmal auf den Spuren 
unseres erfolgreichen A-Teams wandeln möchten, sind selbst-
verständlich jederzeit herzlich willkommen und sollten sich 
bei Interesse mit unserer Nachwuchsleiterin Melitta Tschinder 
(Tel.-Nr.: 0664/4346564) in Verbindung setzen.



Seite 39 / Juli 2022SPORT / ZIVILSCHUTZVERBAND

3. Eierspeis-Handicap-Jux-Turnier 
Bereits zum dritten Mal fand auf unserer 
wunderschönen Tennisanlage das Eier-
speis-Turnier statt – ein Highlight für 
viele unserer Spieler und auch diesmal 
waren wieder zahlreiche Teilnehmer mit 
dabei. Schon um 08:30 Uhr waren die 
Spieler vor Ort und ließen sich das tradi-
tionelle Eierspeis-Frühstück nicht entge-
hen. Der Dank geht hier an Herrn Klaus 
Poscharnig, der wie immer die Bio-Eier 
seines Hofes für das Frühstück bereitge-
stellt hat. 
Nach einer finalen Platzkontrolle starte-

ten wir um 10:00 in das Turniergesche-
hen. Schlussendlich konnten folgende 
Sieger ermittelt werden:
Punkteschnitt-Gesamtsiegerin:
      Linda Dörflinger
Beste Dame: Karin Pravda
Bester Mann (Bursche): 
      Lisandro Pravda
Die stolze Siegerin konnte sich heuer 
erstmals über den Wanderpokal „Egg-
man“ freuen, der nun für ein Jahr ihren 
Namen trägt. Herzlichen Dank auch hier 
nochmals an Klaus Poscharnig, der die-
sen zur Verfügung gestellt hat!

Zeiselburg- und Virunumtrail
Der Schwerpunkt der Sektion Laufen 
liegt heuer in der Organisation und 
Durchführung des Zeiselburg- und 
Virunumtrails, die beide zeitgleich am 
Sonntag, dem 7. August, um 09:30 Uhr, 
über die Bühne gehen werden. 
Während ersterer mit seinen 13,5 km 
und 350 Höhenmetern schon gewisse 
„Lauferfahrung“ voraussetzt – der Lauf 
zählt auch zum Kärntner Berglaufcup 
–, stellt der Virunumtrail mit seinen 6,3 
Kilometern und 125 Höhenmetern auch 
für Hobbyläufer und Jugendliche eine 
ideale Möglichkeit dar, in die Laufsze-
ne einzusteigen und sich mit Gleichge-
sinnten einmal auch wettkampfmäßig zu 
messen.

Nähere Infos findet ihr auf der Home-
page https://www.asv-maria-saal.at/. 

O H N E  L A S T  
L I V E  2 0 2 2

30.08.  MARIA SAAL 
F R E I L I C H T M U S E U M

18:00 EINLASS 19:30 UHR BEGINN 
Karten an allen Oeticket-VVK-Stellen erhältlich. Ticket-Hotline: 0900/94 96 096 (€ 1,09/min inkl. MwSt) - www.oeticket.com

& BAND 

ASV Maria Saal – Veranstaltungen 2022  



05.08. & 07.08.2022

 Der Erlös dient der Anschaffung von Ausrüstungsgegenständen 
und Gerätschaften.

SOMMER
Fest

mit den

Freitag 05.08.2022
ab 20:00 Speisen aus der Feuerwehrküche
ab 21:00 Musik

Sonntag 07.08.2022
10:00 Messe im Dom
danach Frühschoppen mit 
dem Original Hauskant´n Trio

Vorverkauf 5 EUR
Abendkassa 7 EUR


